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ßrsjenl tiizlij l ml.
Krpeditio«:

Zirkel »nd Lammstraße Ecke
nächst Kaiserstr. u. Marktpl.
Brief- ob . Telegr.»Adr. laute
nicht aus Namen , sondern :

. Sadische Presse"
, «arlrruhr -

Zjejug tu Karlsrahe:
Im Verlage abgeholt :
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
Brerteljährlich : M . 2.10 .« «»wärt »: bei Abholung
am Postschalter M . 1.80 .
Durch den Briefträger täglich
2 mal ins Haus gebracht

M . 2 .52.
Sseiti'ge Nummern S Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeige«:
Die Petitzelle 2S Pfg .,die Reklamczcile 70 Pfg .

Wltttagausgave . SniK&fjte Zeitiiz Stini.

Mfte Tfttflt .

General - Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzh. Raden.
IMT Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe. IM

Täglich 12 bis 40 Sette«. Weitaus größte Abonne «te«rahl aller i« Karlsruhe erscheinende « Zeitungen.

Eigentum und Verlag Mt
K. r - r- rgarte « .

BenmtwoMch
_ir dt» politischen , untere
altenden und lokalen Teilst

Altert Herzog ,
für den Anzeigcn -Deil
A . « i« ber »pacher ,

sämtlich in Karlsnche.

Aussage -.
34000 W .
gedruckt auf S Zwilling».

Rotationsmaschinen.

Zn Karlsruhe und nächste '
Umgebung über

S » 000
« tomtente ».Nr. 338. Karlsruhe , Mittwoch den 24. Juli 1907. Telephou-Nr. SS. 23. Jahrgang .

5. verbandstugder Rabatt-5par-vereine Deutsch¬
lands .(UEer . Nachdr. Verb. ) g . ^ H . München, 22. Juli .Im Festsaale des Hotels „ Bayerischer Hof" trat heute vormittaghier der Verband der Rabatt - Spar - Bereine Deutschlands, unter außer¬ordentlicher Beteiligung , zu seinem fünften Verbandstage zusammen.Die gemeinnützige Rabattsparvereins - Bewegung ist noch verhältnis¬mäßig jung . Die Vereine sind von den Detailkauflenten und Hand¬werkern gegründet worden, um der Verwilderung im Rabattgeben inden einzelnen Geschäften entgegenzutreten , eine einheitliche gesundeRabattnorm für Barzahlung festzusetzen , dem Borgwesen und der Un-reellität im geschäftlichen Verkehr entgegenzutreten und so in ge¬sunder Weise auf die Lage des deutschen Kleinhandels einzuwirken.Es gibt z . Zt . etwa 350 solcher gemeinnütziger Rabattsparvereine im

Reiche mit ca. 50 000 Mitgliedern , über 200 gehören dem Verbände der
Rabattsparvereine Deutschlands mit dem Sitz in Bremen an , und die
Bewegung breitet sich andauernd weiter aus . Der Verband ist daherz. Zt . die bei weitem größte Organisation im Kausmannsstande , undseine Verhandlungen haben Anspruch auf das lebhafteste Interesse .Die Tagung ist durch Vertreter verschiedener Behörden besucht . DenMagistrat vertrat Kommerzienrat Nagler . Ferner waren verschiedeneVertreter der Handwerkskammer, des Gewerbevereins , der Handels¬und Gewerbekammer usw. anwesend.

Der Vorsitzende des Verbandes Nicolaus-Bremen erösfnete dieVersammlung .
Nach Erledigung interner Angelegenheiten wurde der

Geschäftsbericht
erstattet . Danach zahlen die dem Verbände angehörenden Rabatt¬
sparvereine an die barzahlende Kundschaft etwa 20 Millionen Mark anRabatt aus . Kommunen und Behörden zollten dem Wirken des Ver¬bandes ihre Anerkennung. Verschiedene Handelskammern hätten die
Rabattsparvereinbewegung mit voller Sympathie begrüßt , besondersdie in Halle, Bromberg , Flensburg , Hagen, Oldenburg und Geeste¬münde. Von den Handlungsgehilfenverbänden sei der deutschnationaleHandlungsgehllfenverband mit Eifer für das Rabattsparvereinsweseneingetreten . Bedauerlich sei das ablehnende Verhalten des preußischenEisenbahnminister » Breitenbach gegenüber den Bestrebungen des Ver¬bandes bei den Eisenbahnbeamten . Der Verband setzt sich vor allemden Kampf gegen Konsumvereine und Warenhäuser zum Ziel .Den ersten Vortrag hielt Generalsekretär Heinrch Beythien-
Hannover über die

Entwicklung des Rabattsparvereinswesens .Er wies darauf hin, daß das Rabattsparvereinswesen sich seit 10Jahren zu schöner Blüte entwickelt habe. / Es sei eine kräftige , gesundeFlamme , kein Strohseuer . Im Interesse des Handel und Gewerbetreibenden Mittelstandes müssen Rabattmarken ausgegeben werden.Das sei ein kultureller Fortschritt . Den Detaillisten sei aber dadurch eingutes Mittel gegeben , sich ihre Kunden zu erhalten . (Lebh . Beifall . )In der Diskussion wurden reiche Erfahrungen ausgetauscht, besondersdie mit Konsumvereinen, Fleischern und Bäckern . Es wurde auch fürdie Konsumvereine, für die Offizier - und Beamtengenossenschaften, sowiefür die ländlichen Genossenschaften eine Umsatzsteuer zum Schutze des
Mittelstandes gefordert . Gegen solche großkapitalistische Unternehmun¬
gen müsse energisch zu Felde gezogen werden.Mit den

Konsumvereinen
beschäftgte sich eingehend Möhring -Dresden aus Anlaß eines Antragesauf Schaffung eines Abwehrblattes gegen die Konsumvereine. Er hob

Der Kurier bes Kaisers .
Ein Roman aus unseren Tagen von C. Crome-Sckwiening.

(3t . Fortsetzung. ) tficdjbmcf ur. -’Oteit.)
Durch die Straßen des Narwaschen Teils der russischen

Hauptstadt schlenderte ein Mann in dem schlichten Anzuge des
russischen Arbeiters , die Mütze ins Gesicht gezogen , die Händein die Taschen des ordinären Pelzes vergraben .

Ein dunkler Spitzbart umrahmt das Antlitz , das den
Stempel höherer Intelligenz trägt . Und wenn er den gesenkten
Kopf hebt, sieht man eine blutrote Narbe , die über die Stirn bis
tief auf den Rücken der Nase läuft .

Das Antlitz vergißt sich nicht leicht für denjenigen , der cs
schon einmal gesehen. Zehnfache Sorgfalt hat der Mann darum
walten zu lassen, wenn er sich Dingen hingibt , welche die furcht¬bare geheime Polizei dieses Landes in Bewegung setzen . Aber
ein leichtes sorglpses Lächeln spielt um die Lippen des Mannes ,als gäbe es für ihn keine Gefahr mehr auf Erdey . Und doch wälzt
sein Hirn in diesem Augenblick Gedanken, die töten , und die
einen Schauer über ganz Rußland nicht nur , nein , über die ganzeWelt jagen werden !

Es ist Iwan , der Schaffner vom Nordexpreß , den man wie
die anderen Beamten des Zuges auf Befehl

' des „ Furchtbaren"
perhaftet, in Gewahrsam genommen , verhört und dann wie die
anderen nach ein paar Tagen freigelassen hatte . Und wie den
anderen armen Kerls ist es ihm auch ergangen : man hat ihnenin der Direktionskanzlei der Bahn die paar Rubel Gehalt für
den Monat auf den Tisch geworfen und ihnen erklärt , sie könnten
zum Teufel scheren . Sie waren nur für ein paar Tage der
dritten Abteilung verdächtig erschienen, das genügte , um sie aus
ihren Stellungen zu entfernen .

Diesem „Iwan " schien die Entlassung nicht die mindeste
Sorge zu machen . Er Pfiff leise eine lustige Melodie vor sich
hin, als er die Fontanka überschritt und auf dem Woßnessenskij -
Prospekt weiterspazierte . Aus dem Verhör war unzweifelhaft
hcrvorgegangen , daß es Ssonja gelungen sein mußte , zu ent¬
kommen. Das war die Hauptsache! Ob sie den Vertrauten vor
der Hand aus den Auaen verschwunden war, blieb sich gleich.

hervor : Die Konsumvereine darf man nicht bekämpfen mit dem Endziel ,daß sie überhaupt verschwinden , das wäre ein Kampf gegen Wind¬
mühlen. Sie zu bekämpfen mit dem Ziel , daß ihre Ausbreitung ge¬hemmt wird, daß alle Auswüchse beseitigt werden, das ist nützlich . Man
soll die Genossenschaften nicht schlechtweg verdammen, weil auch die
Konsumvereine dazu gehören, denn Genossenschaften können unter Um¬
ständen zur Linderung der Notlage von Handel und Gewerbe beitragen .

_
Der Gesetzgeber hat aber sicherlich bei Erlaß des Genossenschafts¬

gesetzes nicht daran gedacht, den Mittelstand zu Gunsten der Konsumenten
auszuschalten und breite Massen des Volkes zu proletarisieren .

Ein Auswuchs des Konsumvereinswesens sind alle
Beamtrn -Konsumvereine.Dem Beamten muß vor allem an einem kräftigen Mittelstand , zu demer doch selbst gehört, liegen, er darf darum dem Handwerker und Kauf¬mann ihren oft kärglichen Verdienst nicht neiden und sie beim Einkaufseiner Bedürfnisse nicht umgehen. Die Beamten werden von Staat undKommun« anständig bezahlt, es wird für ihr späteres Lebensalter gesorgt.Sie sollten darum auch daran gehindert werden, Konsumvereine zugründen und in denselben tätig zu sein, d«nn ihre Arbeitskraft gehörtdem Staate öder der Kommune. Solche Beamtenkonsumvereine hörenaber sofort auf , lebensfähig zu sein , wenn sie von anständig bezahltemPersonal geleitet werden.

Sehr bedauerlich ist es auch , wenn die Konsumvereine durch eine
wüste und unlautere Agitation den Konsumenten zu sich herüberzuziehensuchen. Unlauter ist diese Agitation , weil sie mit vagen Behauptungenden Handels- und Gewerbestand verdächtigt, ihn als überflüssig, überlebt
bezeichnet, seine Profitwut geißelt , aus der anderen Seite aber die
Konsumvereine als allein seligmachend hinstellt, von denen allein der
Konsument seine Bedürfnisse in guter und zugleich billiger Beschaffenheit
beziehen kann.

Gin solches Agitationsmittel sei auch das Frauengenossenschaftsblattdes Zentralverbandes Deutscher Konsumvereine, das in Hamburg er«
scheine.

Dieses Blatt lobt alle Einrichtungen der Konsumvereine über den
grünen Klee , während eg andererseits an Handel und Gewerbe des
Mittelstandes kaum einen guten Faden läßt .

Wenn man sicht wüßte, 'daß die Konsumvereine des Zentralverbandesunter sozialdemokratischer Leitung stehen, dann würde der Ton, der indem Genossenschaftsblatte angeschlagen wird , eS beweisen. Diesen
Hetzereien müsse energisch enigegengearbeitet werben. Darum sei es
notwendig, diesem Blatte zur Aufklärung des Publikums ein arweres
gegenüberzuftellen. Es wurde daher die Gründung eines solchen Organsbeschlossen.

Ueber Markenartikelverkehr und
Rabattgewährung

berichtete Kaufmann Weingand-Heilbronn . Er führte besonders das
sonderbare Vorgehen einzelner Firmen der Lebensmittelbranche in der
Rabattfrage an . Einzelne Firmen wollen Verkäufern , die einem Rabatt¬
sparverein angehören, keinen Rabatt gewähren. Die Angelegenheit , solldurch eine Aussprache der Vorstände des Rabattsparvereinsverbandesund des Markenartikelfabrikantenverbandes geregelt werden.Damit schlossen die Verhandlungen des ersten Tages .Am Abend fand ein Festessen statt.

Tages - Runöschau .
Deutsches Reich.

hd Berlin , 23. Juli . ( Tel .) Wie man in erngewerkjten Kreisenbehauptet, dürste Ministerialdirektor Althoff, dessen 25jährige Tätigkeit

Wenn sie seiner bedurfte, würde es genügen , eine Botschaft nachdem öffenllichen gewöhnlichen Versammlungsort in dem kleinen
Gasthofe in der Nähe des Jamskoi -Marktes gelangen zu lassen.
Dorthin würde er heute abend gehen.

Plötzlich erhellte sich das Antlitz des Mannes mit der Narbe .Er trat rasch auf einen Mann zu , der achtlos an ihm vorüber¬
gehen wollte , ihn anhaltend , legte er die Hand auf seinen Arm .

„Alexej ! Gut , daß ich dich treffe ! "
Erschreckt wandte der gutgekleidete Herr ihm das rasierte

Gesicht zu, dessen Züge indessen verstört und finster waren . Ein
Blitz des Erkennens lief darüber hin . „ Sie sind es . Herr-
Graf - ?"

T^r andere runzelte die Stirn .
„ „ Iwan "

, bin ich — nichts anderes , hörst du ? Iwan der
Schaffner , den sie weggejagt haben ! " Er lachte leise . „Aber vorallem — was macht Ssonja ?"

„ Mein Gott " murmelte Alexej — „wenn Sie es nicht wissen,wo kann sie dann sein ?"
Nun lief auch über die Züge des Mannes mit der rotenNarbe jähes Erschrecken .
„ Was soll das ?" sagte er rauh . „Da ich Dich hier sehe , sohast Tu Deine Schwester doch von Berlin hierher begleitet . Frei¬

lich sah ich Dich nicht im Zuge , der sie hierher führte ! "
„ Ich war vorausgefahren mit dem Gepäck ! "
Der „Iwan " genannte Mann stampfte leise mit dem

Fuße auf .
„ Ssonja unterhält doch hier ein geheimes Quartier !"
„ Ich habe sie dort vergeblich erwartet ! "

■>-
„Bis heute?"
„ Bis zu dieser Stunde ! Es muß ihr etwas zugestotzen sein !"
Einen Augenblick sahen sich die beiden mit bleichen Gesichternan . „Komm ! " sagte Iwan dann finster . „Auf dem Woßnessens -

kij-Profpekt führt man keine Gespräche wie diese ! "
Er schritt weiter und Alexej folgte ihm in einer fast unter -

würfigen Haltung . Sie bogen in die Kasansche Straße und von
dieser in eine der stilleren Seitengassen ein . Das Antlitz des ent-
lassenen Schaffners war düster und verstört geworden wie das
seines Begleiters .

im Kultusministerium an diesem 22. Oktober abschließt, alsdann au »
seinem amtlichen Beruf scheibe «.

— Berlin , 23. Juli . Gestern nachmittag fand die Beisetzung bei
Wirkt . Geheimen Rates v. Tiedemann in Charlottenburg statt . Dl>Vertreter des Reichskanzlers wohnte Geheimerat Wahufchafft der
Trauerseier bei und legte einen Kranz nieder, mit der Inschrift : Ihre ««
hochgeehrten ersten Ehef die Reichskanzlei . Außer vielen anderen Peel«
fönlichkeiten waren mehrere Vertreter der freikcmservativen Partei zqder Trauerfeier erschienen .

— Coburg, 23 . Juli . Die Herzogin-Witwe Marie und die Pri » ,
zeffin Beatrice von Sachsen - Codurg- Gotha sind heute vormittag mutz
mehrwöchigem Aufenthalt in England hierher zurückgrkehrt. HerzogKarl Eduard begab sich heute vormittag nach Thueugen in Unterfrarckeu
zur Teilnahme an der Hochzeit der Hofdame der Herzogin , Frei »
v. Thuengen, mit dem Oberstallmeister des Herzogs, OberleutnaU
v. Schack.
? i< schlesische Insormatiousreis « des preatzischen IinanrminifferS ,

— Kattowitz , 23. Juli . (Tel . ) Finanzminister Führ . v. Rhein ,baden begab sich von Gleiwitz gestern nachmittag hierher und sodann nacheiner Rundfahrt durch die Stadt nach LIpine; hier besuchte er di« Sile ,
siazinkhütte und reiste dann nach Königshütte Zweiter , wo abends ei««
Zusammenkunft mit Vertreter« der Stadtverwaltung und der Industrie
stattsand , wobei 180 Personen anwesend waren . Heute früh brachte di«
Kapelle der Königsgrube dem Minister ein Ständchen . Um 8 Uhr er»
folgte eine Rundfahrt durch die Stadt .

Darm fuhr der Finanzminrster nach BrrSlau , wo er kurz vor 11
Uhr eintraf . Er besichtigte die Oberrealschult und daS KonzerthauSzwo ein Frühstück stattsand, an welchem Vertreter der Behörden teil -
nahmen . Hieraus wurde eine Rundfahrt durch die Stadt unternommen ,

DefterreichoUn - ar « .
Ans de« österreichisch« » KSgeordnetenyaus«.

Wie», 28 . Füli . (Tel . ) ' Im Abgeordnetenhaus wurde bei dest
heute vorgenommenen endgiltigen Wahl des Präsidiums Weißkirchner
mit 811 - von 318 abgegebenen gültigen Stimmen zum Präsidenten
gewählt. Er wurde mit Beifallsrufen begrüßt. In feiner Dankrede
erbat her Präsident eine tatkräftige Unterstützung de? Parlaments .

Hacek wurde mit 244 von 248 gültigen Stimmen zum erste» Bize «
Präsidenten , DtarztznAi mit 212 von 214 gültigen Stimmen zu«
zweite « Vizepräsidenten gewählt .

Dar Haus »ah« sodann den Gesetzentwurfbetr . tue Ausprägung vsw
Jubiläumsmünzen , sowie die Vorlage betreffend die Zustimuwng Oester,
rrichs zu der dreiprozentigen türkischen Zollerhöhung an .

Im Laufe der Debatte betonte der Abgeordnete Redlich , er eracht»
die Erfolge der Politik Oesterreichs und Rußlands in Mazedonien für
unbestiedigend. Er verlangte die Unterbreitung des Blaubuches übe»
die Verhältnisse in Mazedonien und -die Tätigkeit des österreichischen Zi¬
vilagentei : in der Entwicklung der Finanzkontrolle.

' Redner tritt sodann
für eine intensivere Förderung !des Exporthandels nach dem Orient
durch das Auswärtige Amt ein, sowie für eine im modernen Geiste und
auf demokratischer Grundlage gehaltene Umgestaltung des diplomatische»
Korps. . _

Ara « Ireich .
— Paris , 23 . Juli . (Tel . Havas . ) Es ist zutreffend , daß Ge«

neral Metzinger schon vor einigen Wochen di« Absicht äußerte , sich vom»
obersten KriegSrat zurückzuziehrn . Seine Gründe zu seinem Rücktritt
aber sind völlig verschiedener Natur von denen HagronS. Metzinger.
dessen Gesundheit viel zu wünschen übrig ließ, stellte seinen offizielle»
Antrag , zur Disposition gestellt oder verabschiedet zu werden , nicht erst

^ ^
Ma ^ si^ ch^e^ öhnun^ nich^ aufgesuch ^ at^ ma^ ^ lärl ^

erscheinen. Denn „ Er " wollte sich ihrer bemächtigen.
„Dann ist sie verloren !"
„ Wenn sie nicht eben — Ssonja wäre ! Ein Weib wie sie

gibt sich so leicht nicht verloren ! Und bis zum gestrigen Tags
forschte, man noch nach ihr . Sie hat also ein Versteck gewählt »
Das ist klug und richtig. Aber daß sie nicht vexsuchte , dich, Alexej ,
zu benachrichtigen, erfüllt mich mit Unruhe ! " Und nach einer
kleinen Weile fuhr er fort : y

„Du weißt , welcher Beute sie nachjagte? "
Ssonjas Bruder nickte. Er sah sich um, ob kein andereK

Ohr ihn vernehmen könne und flüsterte:
„Ein Feldjäger sollte einen Brief des deutschen Kaisers?

hieher bringen . Ssonja schwor, daß sie ihn haben müsse - •*
„Sie hat ihn !"

„ Äh ! Nun verstehe ich , daß jener sich den Tod gab ! " imi?*
melte Alerej .

„Wer ?"

„ Eben ein Feldjägerleutnant ! Ich habe Freunde unter de«
Dienerpersonal der Botschaft und als ich um Ssonja von Angst
erfaßt wurde , suchte ich bei ihnen Neues zu erfahren . Der
Mann hat sich in fernem Hotel erschossen . Seine Leiche ist vo»
der deutschen Botschaft reklamiert und auf dem Friedhofe der
lutherischen Petrigemeinde beigesetzt worden. Ich erfuhr auch ,
daß mair auf der Botschaft in pesiilicher Aufregung ist über das
Verschwinden des kaiserlichen Handschreibens. Es muß also i»
Ssonjas Händen sein — aber wo ist sie selbst ?"

„Wenn sie vom Zug « gestürzt wäre — den Verzweiflung «,
sprung während der Fahrt gewagt hätte, — um dem „Furcht *
baren " zu entgehen ! " rief Iwan .

„Was sagen Sie da?"
In kurzen Worten gab der Mann mit der Narbe eine Schil¬

derung dessen , was sich im Nordexpreß ereignet hatte . Alexej -
Antlitz war fahl geworden.

„ Sie ist tot, sicher tot ! " jammerte er laut .
„Still ! " herrschte ihn der Narbige an . „Kein Wort weiter ,

ehe wir nichr bei den Genossen sind. Dort werden wir überlegen ,was zu tun ist ! "

(Fortsetzung folgt .)
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Was General Michilk « yKst. st q* rrr « StzNcht Sr » « tenwf

irtttS feite Wö(t Mitarbeiterschaft mit Hagro«.
— PLtIS. S3 . Juli . (Tel . ) Dem Vernehmen nach wird Mmster -

Sästdent Elemenceau er ablehnen, die Wahle» der Ganeralksite in den
Glichen Weinbqtkken hinauSzuschiebe ». Di« Gemeinde«, deren Ver¬

waltungen kht Amt nkrtzerlegten, werden die finanziellen Ftlge « ihres
Pei ^altftS zu tragt « haben.

Orr «« u »Miflan - .Ssiandnk .
ch- Parst , «8. Jutt . ( Privat .) Der neu« . « tlson -ekandal ".

Len der »Mstin " «Endigt und durch den er im Voraus den früh«den
IlnwrrichtSminister und dann Siegelbewahrer Ehanmiö zu kvmpromit-

, tieren sucht, geht tatsächlich nicht diesen selbst an , sondern einen Reffen
desselben, Jean LaSeomtes und , wie es scheint , auch beste« Bruder Hanl ,
welche Tekreiärdionste, zuerst im Unterrichtsministerium utÄ hierauf
«M Justizwinistertmn versahen. Jean LaScomtes war damals noch nicht
zvMHitz Jechve alt . Er soll gekdbedürstig , tm Quartier Latin »in
lustiges Leben führend. Schacher mit akademischen Palmen getrieben
unb später Geld »ngeiwmmen haben, um ans Umwegen zu erwirken,
daß verurteilte dir über sie verhängte Gefängnisstrafe mcht abzusitzen
brauchten. Es werden Briefe eines Weinpantschers aus Bordeaux der«
öffentlicht, Ou» denen hervorgeht, daß er wirklich (Selb angenommen
hat . um di« Haft vertagen zu /affen. Nur erhellt daraus nicht, dckß rt
ihm auch gelungen ist. Seinem Bruder Paul wird vorgeworfen, er habe
sich als Vertreter Frankreichs auf der Weltausstellung in Saint -Äuis
unredlichen Ortviin, »erschafft. Wie schon erwähnt , gehen diese Än-.
schuDigungen vom »SRoim" aus , der in dem Rufe steht, es mit der
Wahrheit selten genau zu nehmen. Gegenwärtig ist ein Verleumdung -
ftroseß LeS Senators Ehcmünö gegen da» Blatt anhängig . Wie Herr
Chauüriz mitteilt , hat der „Matin " chm kürzlich sagen lasten, wenn 4r
den Prozeß nicht Wen ließe , st toedfc man gegen seinen Reffen LaS¬
comtes Vorgehen .
N» MV>>« SWVS« S « 0M» lMWM»» » « »MW0« «>« « M>Wr» NNW« »SWM0« »MUr » « >

Amtliche Nachrichien.
Bein « Königliche Hoheit der Großherzog habe« sich unter dem

11 . Juli d. I . gnädigst bewogen gefunden, de« Verleger August
Scherl in Berlin da» Kommandeurkreuz zweiter Klaff« HtzchstihreS
Ordens vom Zähringer Löwe « zu verleihen.

Sein « Königliche Hoheit der Großherzog haben sich unter dem
35. Juli d. I . gnädigst bewogen gefunden, dem Sekretär Ihrer Kaiser¬
lichen Hoheit der Herzogin Eugeni « von Oldenburg , Wladimir von
P u im ist Votv , das Ritterkreuz erster Klaffe HöchstihreS Orden »
vom Zähringer Löwen zu verleihen.

Mit Entschließung des Ministeriums des Großherzogkichen Hauses
UNd der auswärtigen Angelegenheiten vom 15 . Juli d. J . wurde Gütrr -
expeditor Albert Weiß - in Weinheim zum Gtationkkontrolleur er¬
nannt .

Mit Entschließung Großh . Oberschulrats vom 15. Juli d. I . wurde
dem Realschulkandkdaten Hermann Moritz an der Bürgerschule in
Gengenbach die etatmäßige Amtsstelle eines ReaKehrers am Realpro .
gymnafiu« in - Buchen Übertragen. '

PerssKstlAKchtzichten
M ««< Ke» O mt # e tot 14 .

Der Charakter alS Hauptm : verliehen dem Oberlt . z. $ .■ und Säe«
zirkSöffizier Bänmker beim Landw. -Bezirk Stockach. Zu Oberlts .

'be¬
fördert : die Lts . : Frhr . v. Sch»«au - Wehr im 8 . Bad . Inf .-Regt. Nr .

K41S, v . d. SchnlrnSurg « , der Untewft .-Schul« in Ettlingen , v. Barton
' ge«, v. Stetzma» im 1 , Bad . Leib-Drag .-Regt . Nr . 80 . Zum Oberlt .,

vorläufig ohne Patent , befördert Li . v. Riebeckrr i« Bad , Piop .-Batl .
Nr . 14. Verseht : Kritzler, Hauptm . und Lehrer an dex Kriegsschule in
Caffel, als Wtr .-Chef in das 4 . Dad . Aekdart.-Regt. Nr . 85 . Auf sein
Gesuch zu Lest Res.-Offizie« n des betr . Truppenteils übergefikhrt Lt .
Döring (Gustav ) im 3 . Bad . Drag . -Regt . Prinz Karl Nr . SS, Zum
Regts .-Arzt ernannt unter Beförderung zum ObvrstcckNrrzt der Gtabs -

fördert die Unterärzte der Res. : Dr . Theileman «, Dr . Koch , De . Oppen
heim (Freiüurgs . Prehmer , Miliiävgerichtsschreiber auf Probe beim
Stäbe ' der 38,' Dv. . zum « tatmätz. Mlitärgerichtsschreiher beim Stabe
eines D >v, -Pbo« « mcheurS uftv. ernmmt .

- Personalnstchrichten
’’51 «US vom OboepostbirettionSbezirkKarlsruhe . K ~̂ tt

Le - enommr»: als Postgehilfin : Emma Ltzrbeer in
Sarlsriche ; als Telegraphengehilfinnen : Mshelmine
Kuhns , Juliane OelfchlSg « r in Pforzheim ; als Postagent :
Karl Ziegler in Ruchfen (A . Adelsheim) .

Etatmäßig anzestrllt : als Posta ff ist ent : derPoftaMoSrler
Otto L ö h r in SirSheim (Elsenz) .

versetzt: der Oberpostäfsist « nt : Gustav Dörr von
Mannheim nach Pforzheim ; die P o st a s s i st e n t :S n; Heinrich F l q-
s ch « N d re her von GrünSfeltz «ach Külsheim, WiHel« Lang »cm
Heidelberg nach Mannheim , Philipp L e n z von Mannheim «ach Leiben
statt (Amt Adelsheim) , Richcntz LLtterl « von Pforzheim nach
Unterfchwnrzach , Friedrich S t a » m 11 von Durlach nach Mamchrim,
Hugo Wirth von Rastatt nach Karlsruhe , Reinhard Zörrer von
Pforchenn nach Ruchfen (Amt Adelsheim) .

^ YreiUwt , «nsg,schiede« : die Po stg « h i l f « n : Friedrich F l .e i g"Ä Grabe«, : Egon Henri ch in yxnsttal ; die T elegraphen -
ge Hilfen n en : Emilie Arnold in Pforzheim , LutSvin« W a ch t e r
in ktamcheim.

Ernennungen , Zersetzungen , IurnKesetznugen etc.
der etatmäßig ««» Beamte » »er « ahattsNaffa » » H » » , sowie
GruemutKgä « , Be »s0tz »n>e» re . vo» « ichwtatMaßige » Voamtom

Lu » dem Nrreiche des Großh. Ministeriums des Groß - , $ oufd
und der auswärtigen Angelegenheiten .

— Staatseisenbahnverwaltung . —
«eftchert :

" gum ichtreaudiener: Bahnwärter Heinrich » rgUe in Heidelbrrg.
^ versetzt:

die Eisenbähusssistenten: Karl Hen» in Heidelberg nach Mann «
heim, Julius Schreck in Heidelberg nach Mannheim . Heinrich Schurrr
in Eberbach nach Hirschhorn, Friedrich Bühler in Echiltach nach
GrabemNeudorf , Kerl SlingenfUß in Bammental nach Schiltach, Max
Dündner i« Äraben -ReuLors Nach Bammental , Albert Brose« er in
Kenzingen nach Kork , Hugo CrecrliuS in Krozinaen nach Mosbach, Karl ,
votieret in Albdruck nach Manrcheim.Rsngiervahnhvf , Adolf Schmitt
in Lauda nach Walldürn ; der Lokomotivheizer: Rudolf Kuh« in Heidel¬
berg nach Reckarelz ; der Bahnsteigfchafsner: Franz Oestrricher in Kon¬
stanz «ach Karlsruhe .

Aus Lem Bereich« des Großh . Ministeriums der Zustir, de»
Kultur und Unterricht».

EßMAUWE :
Aktuar Ernst Meder beim Amtsgericht KarKruhe zum HilfS-

gerichtsschrtibtr beim Amtsgericht Mannheim anstatt beim Amtsgericht
Pforzheim ; die Aktuare : Valentin Knir - er beim Amtsgericht Pforz .
heim , Wilhelm Fäffing beim Amtsgericht Pforzheim , Lev Peil beim
Amtsgericht Baden , Gottlob Walch beim Amtsgericht Freiburg , Friede
tich OSreharbt bei« Amtsgericht Bühl , Karl Walbdogel beim AmtS^
gericht Tauberbischoftheim, Adolf Bihk beim Amtsgericht Offenburg ,
Richard Mtikler beim Amtsgericht Karlsruhe zu HilfSgerichtSschreibexn.

Eiotmüßig »noesteNt :
die Aktnarr : August Kreneise« beim Notariat Villingen H unter

Versetzung zum Notariat Villingen 1 , Emil Kreut «! beim Notariat
Gernsbach, Emil Niebel bei de« Notariate « Karlsruhe IV , V , VI
und IX , Karl Geist beim Notariat Bade« H .

Di, veamteneigenschaft verliehe«:
dem HilsSgerichtSvollziehrr u »Ä GrrichtSvollzieherdienstvLrwes er

Albert Groth beim Amtsgericht Pforzheim.
Versetzt :

di« Aktuar« : Friedrich Echrödersöcker bei« Notariat Tauberbstchost-
hei« zum Amtsgericht TauberbischosSheim , Joseph EudrrS beim Rota
riat Heidelberg III Kim Notariat HcSlach .

Ivzewtes « :
die Aktuar« : Karl Ezzeusperger beim Amtsgericht Bmnchorf de«

Amtsgericht Karlsruhe , Karl SchiLing, zurzeit bei« Hilfsnotariat tM
NotariatSdistrikt Offenburg ll dem Amtsgericht Bonndorf, Karl Mt ,
zurzeit bei« Militär , den Notariat « : Heidelberg l , ll Und III .

Entheben :
Aktuar Rarzel SaminSki beim Amtsgericht Waldshut behufS Ab ,

leistung seiner Militärdienstpflicht.
Lu» dem Bereich des Großh . Ministeriums de» Inner »,

LtetmSGig «nzesteSt :
Schutzmann Aldert Schändet in Fttiburg

» ersetzt :
Ästuar Juln » Jselr in Neustabt zum Bezirksamt Freiburg .

Entlasten : *
Schutzmann Ernst Habermeier bet» Bezirksamt K»rl »ruhe.

— Großh . BerwaltungShof . —
Die Beamtrneigeuschaft verliehe» au :

Ernst Heunp, Werkmeisteran der Heil- und Pflegeanstalt bei Wie»'
loch , Anna Fillinger und Kawline Kist , beide Wärterinnen a« der Hefl
und Pflegeanstalt Jllenau .

vadische Chronik.
44 Karlsruhe , 88. Juli . Me diesjährig « Prüfung in den Fächer«

der speziellen theoretische « BoMümwg der Forstkandidaten beginnt am
Montag den 38 . September d . I . Die Anmeldungen zu dieser Prüfung
sind spätestens bis IS . September d . I . mit Vorlage der erforderlichen
Zengniste, sowie der Studienzeugniste bei der Großh . Forst » und Do-
mänendirestivn einzureichen, welche über die Zulastung entscheiden wird .
-^ xf Karlsruhe , 23 . Juli . Diejenigen Tierärzte , «« lche sich der
diesjährigen staatStierLrztliche« Dienstprüsnnz unterziehe» wollen,
hoben ihre Gesuche mit Len erforderlichen Nachweise « spätestens bis zum
j . September b. I . an das Ministerium des Immen einzureichen.

Ö Karlsruhe , 23 . Juli . Auf Grund des Gesetze» betreffend di«
Versicherung der RindoiehtestSnde wurde« dem veefichrrnnzßvrrbmch«
cmgeschlosten: Die OrtSdiehversicherungSanstalten in. 8inx mit Wirkung
vom 11 - April d. I . , in Orsingen mit Wirkung vom 1 . Mai d. I . , i«
ZunSweter mit Wirkung vom 88 . April d. I . und in Werbachhausyn
mit Wirkung vom 1 . Juni h . I .

% Blankenloch , 23 . Juli . Zur Erlangung besterer Zugver^
bindnng für hiesige Station auf der Streck« Karlsruhe —Blankenloch—
Mannheim wurden fei) Jahren von verschiedenen Seiten Gesuche ein-
gcreicht , welche hi» heute ohne Erfolg blieben. Seit einiger Zeit ver-
hehren an Sonn - urw Feiertagen auf dieser Lime außerdem Sonder ^
rüge mit Fahrpreisermäßigung ; während solche beispielsweise der
Station FriedrichStal mit ihrer weit geringeren Einwohnerzahl zugute
kommen, ging Blankenloch auch hietdei leer auS, was im Hinblick auf
die GeschäftSöerhältnifle unserer Gemeinde sicher nicht zu rechtfertigen

ist . Daher faßte letzten Sonn iog eine Versammlung hiesiger Inter - !
effenten folgende Resolution : »Die Vertreter der Gemeinde Blankenloch!
haben seit einigen Jahren wiederholt um das Anhalten verschiedener\
Züge nachgesucht . Die Gesuche wurden jeweils — au « nicht stich- !
haltigen Gründen — abgelehnt. Nachdem seit einiger Zeit die Tarif - j
refärm in Kraft getreten ist, durch welche eine tvesentlich « Vkrbesterung !
herbeigeführt werden sollte , rechnete man bestimmt auf die endliche
Erfüllung der berechtigten Wünsche . Der Entwurf de» neuen Winter - !
fahrtzlan» brachte hierin eine große Enttäuschung , indem es anscheinend!
nach wie vor beim Alten bleibt . Die heute im . Löwen" in Blankenloch!
auS allen Ständen sehr zahlreich besuchte Versammlung protestiert '

gegen dieses Vorhaben und muß es als eine Zurücksetzung der Ge¬
meinde Blankenloch betrachten — einer Gemeinde von über 2888 Ein - -
wohnern mit großem Handel und leistungsfähiger Industrie . Die Ver,
samwlung spricht gleichzeitig einmütig di« Erwartung auS, daß di«
Großh . Generaldirektion dem Wunsche der Jnterrffente » bei e«d-
gültiger Aufstellung des Winter -Fahrplans in der Art Rechnung trägt ,
daß Blankenloch die vollständig gleiche Berücksichtigung findet , wie die
benachbarte, bedeutend kleinere Gemeinde FriedrichStal ."

X Mannheim , 23, Juli . Der Stadtgemeinde Mannheim ist di«
Genehmigung zur Ausgabe von gu 4 Prozent verzinslichen, auf den

wer lautende» SchnldoerschrriSnnzen i« Nennwert von 4 888 886
k, sowie der zugehörigen Zins - und EmeüerulpKfcheine erteilt

worden. Es gelangen Stücke mit «ine« Nennwert von A 8808 M ,
B . 2800 Jt , C . 1000 'S , D . 500 S , E . 188 S zur Ausgabe. Dis
Zinsen sind halbjährlich, auf 1 . Januar und 1 . Juli , erstmals auf 1 ,
Januar 1988 fällig . Die planmäßige Heimzahlung des von feiten der
Gläubiger unkündbaren Anlehens geschieht innerhalb der Jahre 1812
SiS mit 1952 . Dom 1 . Juli 1912 an ist die Stadtgemeinde berechtigt,
auch größere, als die durch den Tilgungsplan bestimmten Kapitalbeträge
oder da» gange Lnlthen nach dreimonatiger Kündigung zurückzubszahler̂

itz Manuhrün , 23 . Juli . Durch Meffrrftiche schwer verletzt
wurden gestern abend auf der Kreuzung der Lindenhof- und
GaSfabrikstratze zwei ledige Modellschrciner von einem Jta -
lienrr , mit dem sie wegen eine» Zusammenstoßes mit den Fahr¬
rädern in Mreit geraten waren . Der JtaÜener ist verhaftet . —
Aus LadwigShafe» wird berichtet: Her dem Bäckermeister Hergct
in der HemShofftratze wurden bei einer neuerlichen Gewichts-
Visitation 4V Laibe Brot beschlagnahmt, die bis zu 2Ö0 Gramm
Mindergewicht aufwiesen. —- Die Vergiftung des 17 Fahre alten
Friseurs Hch . Lag»« mittels Lysol ist auf Lebensüberdruß zu-
rückznftihren . Als noch nicht straftnündiger Jung « hat er einen
Spielkameraden beim Spielen mit einem Flobertgewehr getötet.
Seitdem litt «r an Schwermut .

£ SchwetziNG»*, 23. Juli . Kommenden Samstag und Sonntvg
wird das 48jstzriz« LtiftunzSfesi unserer Jreiwillizen Feverwehr abge»
Hütten werden. Zu diese« Feste haben 28 auswärtige Wehren ihr« Be¬
teiligung mit über 1880 Man « zugesagt. i

L> Emmendinge«, 23 . Juli . Der wegen Veruntreuung au-
pertrauter Gelder verurteilte Aarstand der hiesigen Ortskranken¬
kaste, Geilermeister Dutterlin , wurde den „Breisg . Nachr.

" zu¬
folge aus dem Gefängnis entlaste«, nachdem er etwa die Hälfte
seiner neunmonatigen Strafe verbüßt hatte . Die Familienver -
hältnisse LeL Bestraften dürsten der Grund für den Gnadenakt
gewesen sein, da seine Frau in voriger Woche von fünf unerwach-
senen Krndern weggeswrben ist.

PA . ViSintCM, 23 . Juli . Die SoSftdbmg wird von allen Seiten
überaus günstig beurteilt ; «De stich w» Lckbo» voll über da» Gesamt,
arrangrment und über all « Einzelheiten in der SuSsielstlng- Die
Aberückoiqerte , verbunden mit Bckleuchtung aller AuchtellungSgebäude.
erfreuen sich eines fchr gute» Besuches . Namhafte Kapellen find für die
ganze Dauer der Ausstellung gewann« . Smmtag , RAiwoch und Frei ,
tag finden die Konzerte und di« Beleuchtung statt . Am Mittwoch, dem
billigen Tag , kosten di« Tageskarten nur Sy Für Vereine, Schulen
usw . usw. sind äußerst billige Poeise festgesetzt. Vereine, die in corpore
die Ausstellung besuchen wollen, sind zahlreich angemeldet.

* Lt . Blasien, 23. Juli . Am Samstag vormittag trafeck
der Erbgroßherzog und die Erbgroßtzrrsogi » mittels Automobil
von Badenweiler hier ein zum Besuch der Großherzogliche« Herr ,
schäfte» von Luxemburg. Die Stadt war retch beflaggt . Vor
dem Schwarzwaldhau» hatten sich zahlreiche Einwohner und zrur-
gäste eingefunden . Der Erbgroßherzog und die Erbgroßherzo¬
gin dantten in herzlichster Weise für die därgebrachten Ovatio¬
nen. Die hohen Herrschaften wurden von der Großherzogin von
Luxemburg vor dem Schwarzwaldhaus empfangen und dann
gingen sie zusammen zum Großherzog,, der in einem Fahrstuhl
im schattigen Garten war . Herr Oberamtmann Frech und Horr
Bürgermeister Waßmer wurden nachmittag» »ur Audienz ge¬
laden . Abends um 6 Uhr fuhren di« hohen Herrschaften mit '
dem Automobil über Titisee nach Freiburg , wo sie mit der Bahn
wieder nach Badenwerler zurückkehrten . !

Lt . Blasien, 23 . Juli , Vorgestern fuhr außerhald de»
Spitals ein Automobil den vier Meter hohen Straßendamm
hinunter und fiel um . Einige der daS Automobil benützenden
Personen erlftten Verletzungen.

3 Hoppetenzell (A. Stockach) , 22. Juli . Me heute dahier
staügehabte zwette Bärgerweisterwahl hatte ein positives Ergeb«

Theater, « ttitfl « ttb Wifie«schaft.
W Raaphei « , 23 . Juli . Herr Stadtbeirat Dr . Sigmund

Schott,' der Vorstand des Statistische» Amts , hat einen Ruf an
die Universität Tübingen als außerordentlicher Proftffor für
Statistik erhalte».

* HeidelSerg, 22 . Juli . Zur Feier des 31jährige» Besichen» tzrs
phlloloaische » Vereins brachte eine Anzahl seiner Mitglieber im Stadt -
thqater »Di* Frösche" be» » riftophanes zur Aufführung . Die sehr ge¬
lungene , auch szenisch ungemein geschickte Wiedergabe dor m ihrer
Tendenz 'fast modern anmutenden Konwdie fach) große« Beifall . Dqs
Experiment war hauptsächlich den Bemühungen des klassische « Philologen
Geh. tzofrnt Dr . Dieterich zu banken.

hck Frankfurt a. M ., 23 . Juli . (Del. ) Der B -rlloa Ziegler macche
gestern von der Offtribacher Gassabrik aus wieder «ine Nachtfahrt. Kurz
vor 18 llhr stieg der von Dr . Weznrr geführt« , mit zwei weitere» Be¬
gleitern bemannte Ball« , auf . Heute mittag 12 Uhr ist der Ballon in
HiSturatzanse » (Thüringen ) zklanvet. Die größte Hohe , dir er er-
tz« chte , btzftug 3888 Meter , dir niedrigste Temperatur 2 Grad Reaumur .

tzck AnnStruck, 83. Juli . (Tel . ) Die Berliner Lustschiffer Dr .
Wrsck«lM«n» und D». Kranke SSeranerte« gestern im Ballon di« Ziller¬
taler Alpe» und landeten gkücklich im Taufertal . Die Luftschifter sich»
heute hi« einzetroffen . (L --A,)

« Holle « Kmart am Himmel. Am 9. Juni wurde pon dem durch
(eilM eifrigon Beobachtungen veränderlicher Sterne bekannten ameri¬
kanischen Astronomen ZacchaeuS Daniel in Princeton ( New -Jerfeh ) «m
Morgen^ mmel ein neuer schnxuher Komet entdeckt. Dieser zuerst tele-
ftopische Fremdling ist inzwischen so hell geworden, daß «r jetzt in der
Frühe am Osthimmel leicht mit bloße » Auge gesehen werden kann. Im
Op» r^ lss präsentiert er sich bereits mit einem mehrere Grad langen
Echtvrif, der nach rechts aufwärts gerichtet ist , während der Ksps -z. Zt .
als Stern 4 . Größe erscheint. Der Komet nimmt nach den neuesten
Berechnungen noch fortwährend an Helligkeit zu. Er wird am 26 . Juli

. über Laucha im Stier , am 1. August hart bei dem Stern 1 . Größe ,
Mdebara «, . stehen. Dann wird er auch doppelt so hell fei» als jetzt

-und eine« lange» Schweif zeigen. -

Au « Vedächtui » Kun « Fischer ».
— Heidelberg, 24. Juki . Eine würdevolle Traurrfeter für den Heim¬

gegangenen Kuno Fischer hatte heute abend die Angehörigen der Ruperio
Carola im großen, stimmungsvoll dekorierten Saal der Stadthalle ver¬
einigt. Noch einmal übt« der Name Kuno Fffcher eine große Anzieh .
Ungskrast auf di« akademische Welt aus . Eingeleitet wurde der Trauer -
akt durch die musikalische Faust -Szene , eine Orchesterkomposition von
Theodor Curtius , unter Leitung des Generalmusikdirektors Wolfrum.
Geheimrat Windelbond, der Nachfolger Kuno Fischer» auf dem philo¬
sophische« Lehrstuhl, betrat hierauf di« Rednerkanzel, um seines großen
Vorgängers in packeüder Gedächtnisrede zu gedenken . Der Redner ging
lt . „Frkf. Zig." von den engen Beziehungen aus , in dem?« da» Leben
de» großen Lehrers seiner eigenen Wahl und Neigur̂ gemäß zu der
Universität und Stadt Heidelberg gestanden habe. Sodann schilderte
er an der Hand von Kuno Fischers Entwicklung die Bedeutung , di« des
Vrrstorbsnen Lehrtätizkeit als Verkörperung der Ideale der alten deut¬
schen Universität und ihrer Lehrfreiheit und humanistischen Bildung be -
seffen habe . Tr charakterisierte di« künstlerisch wie wiffenschastlich gleich
hervorragend« Eigenart der Methode seiner „Geschichte der Philosophie"
und seiner Vorlesungen über hervorragende Vertreter unserer klaffifchen
Literatur . Gr zeichnete äihs > Fischers eigene Welt-, und LebenScmschau-
ung in ihrer Bezieh«^ zu Kant und Hegel und wies auf di« Bedentnnq
hin , tzie sei«« Logik dem Begriff per - Entwicklung" beigemessen habe .
Der Redner schritt endlich zur Charakteristik des Manne » zetbst und
schloß mit dep Betrachtung, daß dieses reich« und werwolle, voll ausge¬
lebte ' Lebe« ein großartiges Beispiel einer „Entwicklung" in Kuno
Fischers eigenem Siitne darstelle. Mit Beethoven» Trauermarsch klang
die Kuno Fischer -Feier ernst und würdig aus .

» Heidelberg, 28. Juli . Die Pariser Universität hat d?r Univer¬
sität Heidelberg, di« ähre Gedächtnisfeier für Knn» Fischer begeht , fol-

ercheS vrilridStelegramm gesandt : „Paris , 22 . Juli . An de« Rektor
er Universität Heidelberg. Der Senat der Universität Pari » hat in

seiner heutigen Sitzung seinen Vorsitzenden beauftragt , der Universität
Heidelberg sein Beileid zu dem Tod des verehrten und berühmten Philo¬
sophen Kan» Fischer auszudrücken. Der Rektor : Liard . " Der Prorektor
der Heidelberger Uinversität , Herr Goh. Hofrat Dr . Jeffinek, hat für
tzief« Beileidsbezeugung telegraphisch gedankt.

vermischtes.
-s -- Berlin , 23 . Jpli . Der Reichskanzler Forst Bülow hak.

wie bereits gemeldet, seinen Aufenthalt in Rvrdernetz unter«
hroche« und ist nach Berlin zirrückgekommtn , um sich in zahn«
ärztliche Behandlnng zu begeben. Er leidet dem „Lokalanz.

"

zufolge an einer Zahuwurzelentzündung und wird vom Hofzahn-'
aczt Mr . Watso» behandelt . Der Aufenthalt des Fürste» irr
Berlin , der allein von dem Verlauf des Heilungsprozesses aö«
hängt , dürste aller Voraussicht nach noch bis Donnerstag dauern.

fick Berlin , 24 . Just . (Tel . ) Der Arbeiter RSfel, per vor einiger
Zeit bei einem Diebstahl überrascht und verhastet werden sollte , pan»
aber in ähnlicher Weise wir der Raubmßrder Henning entkam und Wer
die Dächer entflckh, wurde gestern im Hause Marienburgerstraße 31a
verhaftet . Als er sich, daß es kein Entrinnen mehr gab, sraerte er
mehrere Schüsse auf seine Braut , di« 28jährige Maria Reumann , seine
Veefekger und dann auf sich selbst ch . Die Reumann wurde nicht vne
erheblich verletzt , während Rösel selbst nur eine leichte Streiftzmnds
« hielt . Der Verbrecher wurde dmm überwältigt .

=: Stendal , 23. Juli . (Amtl . Tel, ) Gestern nachmittag um 8 Uhtz
wurde auf dem hiesigen Bchnhof der auf der Durchreise befindliche Ar¬
beiter Johann Zima aus Obernitz in Böhme« bei» verbotswidrigen
veterschrriten der Gleise durch eine Ranzeemaschine überfahren und
geiltet . Es liegt eigenes Verschulden des Verunglückten vor.

fick Breslau , 23, Juli . (Tel .) Bei Ren,vi «r»n»»»rbeit«n in pee
katholische« Kirche in Dittmannsdorf wurden in einem nnterirdischeß
Gewßlb« ein Massengrab mit 8 Särge » aufgedeckt , die au » den Jahre «
1638 bis 1648 stammen und die Wappen des Hanse» H»he»t »llcr»-
Gigmaringen trugen . (L .-A .)

^ Lübeck , 24 . Juli . (Tel .) Das Antomobik des 2*»tw
grafen von Hessen fuhr gegen eine geschlossene Eisenbahnschranke ,
alS gerade ein Z«g vorüberfuhr . Dre Schranke wurde halb
verbogen. Der Landgraf blieb unverletzt.

fick Braunschweig, 24. Juli . (Tel . ) Der Schriftsetzer Rieolai '«
Braunschweig wurde unter dem Verdacht, 7888 JL vntexstütznnsiätzeP̂
vnUrI4K««es -n baden. mtbtHt * — ~



> «OE 935 . .fffäcgilttt MMvsch de» 24. Juli 1907.
mS. Gewählt wurde Steuereinnehmer Herzog mit 44 Stim¬men. Landwirt Thum erhielt 34 Stimmen und der frühereMirgermeister Bregenzer 1 Stimme .& Von der oberen Dona«, 23 . Juli . Das Donanwaffer
zwischen Möhringen und Jmmendingen versickert zurzeit wieder
vollständig.

A Meßkirch , 23, Juli . Die hiesige Gemeinderatswahl istfür «ngiltig erklärt worden, weil die Wahlzettel von verschiede-
«er Größe waren.

X A" S Baden. 22 . Juli . Bei dem in diesen Tagen in Bregenzabgehaltenen B- rarlberger Sängerbundesfest , mit dem ein Wettfinge«verbunden war , an dem sich auch badisch« vereine beteiligten, erhielt der
Mannergesangverein C-ncardia-Lahr in der Abteilung Kunstgesang mitdem Lrede „Hymne an den Gesang" von Hegar den ersten Preis . Denzweiten Preis erhielten Bodan -Konstanz und Deutscher Männergesang .verein Innsbruck , den drittm Preis Liederkranz-Konstanz.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 24. Juli .* Konsulat. Nachdem dem zum Konsul des Königreichs Griechen-land in Mannheim ernannten Herrn Julius Menzer junior in Neckar¬gemünd namens des Reichs das Exequatur erteilt worden ist, ist derGenannte zur Ausübung konsularischer Funktionen im Großherzogtum

zugelassen worden.* Der Badische Automobilklub hatte für sich und namens
mehrerer anderer Vereinigungen von Kraftfahrern um die Er -laubnis nachgesucht, chei einer für die Zeit vom 27 . August bis
1 . September d. I . in Aussicht genommenen Touren - und Berg -
fahrt auch badisches Gebiet zu durchfahren. Das Ministerium des
Innern hat It . „Krls . Ztg .

" im Hinblick auf die bei der letztenHerkomerfahrt hervorgetretenen und sehr lästig empfundenenVerkehrsstörungen die erbetene Erlaubnis versagt.v-- Der Fall Schaufele wird Aegenstand der Beratung der
Bürgerausschußsitzung am Montag den 29 . d. M . sein. Es sollBeschluß gefaßt werden über die Weigerung des Formers MaxSchaufele, das ihm vom Bürgerausschutz übertragene Amt einesStadtverordneten anzunehmen. Auf der Tagesordnung stehtferner die Erlassung emes Ortsstatuts über das Bolksschul -
wesen und die bauliche Herstelluug im Hause Kaiserstraße 143.) - ( 3 «m 23. Bbgeordnetentag des Wb- und Pfinzgaumilitär -̂veremsverbändeS. Auf die an den Großherzoz und den Erbzroßherzogabgelassenen Ergebenheitstelegramme liefen folgende Anttvorttelegramm«an den Gauvorsitzenden ein : „Den zum Wbgeordnetentag in Bürbachversammelten 36 Vereinen des PfingzgaumilitärvereinsverbandeS sageich herzlichen Dank für ihre Begrüßung und treue Wünsche für ihr Wohl¬ergehen . Friedrich. Großherzog. " — „ Herzlichen Dank den heute beim
Abgeordnetentag versammelten 36 Militärvereinen des Alb- und Pfinz -aaues für die freundliche Begrüßung und die guten Wünsche . Friedrich,Erbgroßherzog."

5 Zum Jubiläum der badische« Bienenzucht wird uns geschrieben :In diesen Tagen sind es ( wie schon mitgeteilt ) 60 Jahr «, seit derLaudesverein für Bienenzucht in Baden gegründet wurde . Es war am23 . Juli 1887 , als in Karlsruhe eine Anzahl Männer zusammentratenund zur Hebung der Bienenzucht im Lande diesen Verein gründeten .^ >ie Hauptbeteiligten waren der verstorbene Hauptlehrer Huber in
Niederschopfheim und der gleichfalls bereits gestorbene Anwalt FranzBühler in Offenbuvg, sowie der noch lebende Gartenvorstand von Langs¬dorfs in Karlsruhe . Manchen mag diese Gründung als eine sehr un¬
wichtige und nebensächliche erschienen sein. Aber es hat sich auch da als
richtig erwiesen, was ® . K , H . der Großherz- g bei der Karlsruher Ju -
diläumSauSstellung aussprach : „ Die Bienenzucht scheint eine kleine Sachezu sein, aber ich weiß, daß sie eine große und wichtige Sache ist .

" Sohat es sich auch bei dem neugegründeten Verein in den 60 Jahrenseines Bestehens gezeigt. 49 OOO Bienenvölker wurden damals von ba¬
dischen Imkern bewirtschaftetmit einem Jahresertwg von kaum 200 000Mark. Und nun besteht die badische Bienenzucht aus 111 000 Bienen-

. Völkern, die einen mittleren Ertrag von weit über eine Million jährluheinbringen . Der damals mit wenigen Mitgliedern gegründete Verein

. zählt nun nahezu 10 000 Mitglieder / Diesen gewaltigen Fortschrittverdankt Baden der Tätigkeit des Bienenzuchtvereins unb der Einfüh¬rung bet Bienenwohnung mit beweglichem Bau , des sogenannten Dzier .
zonstockes, durch den Verein .

D . Internationale Ringkämpfe. Im Kolosseum finden seit Sams¬tag täglich Ringkämpfe statt , an denen sich bewährte Ringkämpfer be¬
teiligen . Namen wie Michael Hitzker, Meisterringer von Deutschland,Reicevich, Weltmeister, Petliva » aus der Türkei , Boucher aus Frankreichund noch acht , der bekanntesten Sportsleute auf diesem Gebiete bürgenfür gute Leistungen. Gilt es doch , den großen Preis von Baden , 2000und den goldenen Pokal , zu erringen . Das sportliebende hiesigePublikum , das zwar in letzter Zeit mehrere derartige Darbietungenhatte , bringt der Konkurrenz großes Interesse entgegen, so daß das HauSjeden Abend gut besucht ist . Ein sehr gutes Spezialitätenprogrammeröffnet den Abend . Am Montag waren an den Ringkämpfen 4 Paarebeteiligt ; es siegte Reiber -Steiermark in 11 Min . über Hißmann -West -

./falen . Schöne Leistungen boten Hihler gegen Boucher-Frankreich,ersterer legte seinen Gegner in 16 Minuten auf die Schultern . Weniger
schön rcmgen Petlivau -Türkei und Dabatier -Belgien , ihr , Kampf blieb
unentschieden ; Madrali -Armemen überwand Felgenhauer - Berlin in 10Minuten . Es sind durchweg große schöne Gestalten , die sich hier messen .

- - Altstaden, 23 . Juli . (Tel .) Aus der Zeche Altstade
geriet ein ILjähriger Bergmann zwischen die Spurlatten und den
Förderkorb und wurde totgequetscht .

— Wanne, 23 . Juli . (Tel .) Der 19jährige BergmannKascerski erschoß nach kurzem Wortwechsel den 30jährigen Berg -
mann Hanmulski . Der Täter wurde verhaftet. ,hd München-Gladbach, 24 . Juli . (Tel .) Im vorigen Jahre ver¬
schwand der Lehrling einer Spinnerei in München-Gladbach mit 28 000
Mark. Jetzt bezichtigte fich ein geistesschwacher Man », er habe den
junge« Mann im Volksgarten erstochen und seine Leiche verscharrt .Die umfangreichen Nachforschungen der Polizei blieben jedoch bisher
erfolglos.

dä Düsseldorf, 24 . Juli . (Tel .) Eine aufregende Szene
ereignete sich in dem Jndustrieort Rotthansen . . Die Frau eines
Bergmannes , die von ihrem Manne mit dem Messer bedroht
wurde, sprang aus dem dritten Stock auf die Straße . Unmittel¬
bar darauf folgte ihr die neunjährige Tochter und alsbald auchder wütende Mann mit dem Messer in der Faust . Alle drei
blieben schwer verletzt auf dem Pflaster , liegen und mußten ins
Hospital geschafft werden.* Köln, 22 . Juli . Am 21 . Mai hatte der Student Joseph Schebenin Wahn auf seiner Studierstube einen geladenen Flobert stehen lassen,mit dem er nach Spatzen zu schießen pflegte. Der achtjährige Bruder
holte die Büchse herab , zielte auf ein kleines Mädchen und traf diese »
titlich ins Herz. Scheben hatte den Kindern zwar das Betreten seinerStube verboten, das Gericht verurteilte ihn jedoch wegen fahrlässiger
Tötung zu 14 Tagen Gefängnis , da er ein solches Unglück habe varauS-
sehe« müssen . ( Fr . Ztg .)

bä Iraufisurt , 22. Juli . Ju der EiseubahubetriebS -
werkstätte 3 kam «S heute nachts dadurch zu einer Explosion ,
daß beim Auffülleu von Gasbehälter » ein Rohr platzte und
sich in demselben Augenblick ein Arbeiter mit einer brennenden
Lampe dem Rohr näherte . Der Arbeiter Joseph Bergmann« litt schwere Brandwunden im Gesicht . — In der Bergerstraß«
geriet am SamStag der 5 Jahre alte Junge der Eheleute
Wengeroth unter die Pferde eines AohlenwagenS und erlitt

Sadkfche Kresse .
Dienstag abend siegte Hitzker über Madrali -Armenien in V/t Minuten .Reicevich -Dalmatien über den Türken Petliva « in 17 Minuten , Reiber,ein Koloß , legte den Franzosen Boucher in 7 Minuten und Memedaff-Türkei den Belgier Sabotier in 13 Mn . Auch heute abend finden, wieauS dem Inseratenteil ersichtlich, interessante Kämpfe statt , denen amDonnerstag «in Match zwischen dem Karlsruher Amateur -Ringer Hauckund dem Pole» Derma folgt. Die Veranstaltungen find sehr zu em¬pfehlen.

1% Stadtgarte «. Heute abend bringt Meister Boettge „Natianal -mrfik auS aller Herren Länder". Die charakteristischen , im gestrigenMittagSblqtt bekannt gegebenen Tonstücke aus Amerika, Frankreich,England , Deutschland, Italien , Ungarn , Oesterreich, Rußland , Schwe¬den, Spanien , Türkei und Schweiz werden in ihrer volkstümlichen In¬strumentierung und erforderlichen Instrumenten wie Cymbal, Mando¬linen , Zither , Guitarren ufw. aufgeführt . Nach jeder Programm -Nummer spielt die Kapelle die betreffende National -Hhmne.
=♦= Tätlicher Unfall. In der Nacht vom 22 . auf 23 . d. M .zwischen 11 und 12 Uhr stürzte em Kanonier der 5 . Batteriedes Feld-Artillerie -Regiments Nr . 50 aus einem Fenster der

Kaserne Gottesau (Reiterkaserne) vom 4. Stock auf den gepflaster¬ten Kasrrnrnhof . Der Unglückliche ist fernen schwere« Verletz««-
gen , ohne zum Bewußtsein zu kommen , nach 20 Minuten er¬lege». Selbstmord ist ausgeschlossen, da der Kanonier beab¬
sichtigte, zu kapitulieren . Er diente im zweiten Jahre . An¬
scheinend ist er in einem krankhaften Anfalle aus dem Fenstergestürzt.

H Diebstähle. In der Nacht zum 21 . ds . wurden einem Bäcker inder Oststadt aus seinem Laden Schokolade , Torte und Peffermünzrollenim Werte von 13 JL entwendet. Am 22 . ds. kam einem betrunkenenStudierenden seine Brieftasche mit 240 Jl in Papier abhanden . —Au» einer verschlossenen Mansarde in der Kaiserstrahe wurden am 22.einem Dienstmädchen 140 Jl gestohlen . — Am 22 . ds . stahl ein
Unbekannter vor einer Wirtschaft in der Kaiserstraße ein Fahrrad ,Mars , im Werte von 100 Jl und der Polizei -Nr . 11470 Khe .

8 Verhaftet wurden : 1 . ein Schreiner auS Siebenbürgen , der vonder Staatsanwaltschaft Heidelberg wegen Betrugs verfolgt wird ; 2 . ein21 Jahre alter Hausbursche aus Bietigheim, weil er in einer hiesigenHerberge einem Schreiner mit einer Bürste mehrmals auf den Kopf undins Gesteh schlug uich dabei dessen Oberlippe stark verletzte; 3 . ein Stuk¬kateur auS Säckingen , der von der Staatsanwaltschaft hier wegenHehlerei gesucht wird ; 4. ein 48 Jahre alter Kaufmann von hier , dervon der Staatsanwaltschaft Mannheim wegen Unterschlagung verfolgtwird ; 6 . eine Kellnerin aus Frarckenstein behufs Straferstehung ; 8 . ein33 Jahr « alter Maler aus Rastatt , weil er ein« Sattlertasche mit Werk¬
zeug und Kleidungsstücke im Werte von 25 Jl , die ihm zur Aufbewahr¬ung übergeben/wurden, an «inen Unbekannten für 2 Jl verkaufte ; 7. ein
Taglöhner aus Lauterburg , gegen den das hiesige Landgericht einen Haft¬befehl wogen Diebstahls erlassen hatte.

Rachklänge zum Hau»Prozetz.
— Karlsruhe , 24. Juli . Die Prozeß -Verhandlungen im Fall Hausind von der gesamte« Presse mit außerordentlichem Interesse verfolgtworden. Die Berliner Blätter haben die Vorgänge hierbei in spalten¬langen Berichten sich telephonisch melden lassen . Londoner und New-

Uorker Blätter brachten die ausführlichsten telegraphischen Darstell¬ungen.
Der äußere Gang der Prozeßverhandlungen ftndet — wenn mandie bei jedem Prozeß sich ergebenden Zwischenfälle abrechnet — inso¬fern eine gleichmäßige Beurteilung , als das im allgemeinen sehrkonziliante Wesen des Vorsitzenden , der freilich hin und wieder zu schär¬feren Bemerkungen griff , seine volle Würdigung findet . Der Gegen¬

satz zwischen dem Vorgehen des Staatsanwalts und deS Verteidigers ,der noch in schärfster persönlicher Zuspitzung endete, wird viel besprochen .Bei einer mehrfach in auswärtigen Berichten erwähnten scheinbaren Un¬
gleichmäßigkeit ihrer Behandlung durch den Vorsitzenden , die von
mehreren Testen betont wurde, wurde übersehen, daß diese nicht zumletzten verschuldet wird durch die Mängel unserer Prozeßordnung , nach
welcher dem Vorsitzenden die Mittel zum Einschreiten gegen eventuelle
stqatsanwaltschaftlicheUebergriffe außerordentlich beschränkt find. Daßsowohl auf Seiten des Gerichts wie bei den anderen beteiligen Faktoren
nach bester . Ueberzeuguny gehandelt wurde, ist so selbstverständlich , daßer keines weiteren Wortes der Erwähnung bedarf.

Was Hau selbst angcht , der inzwischen in das AmtSgofängms H ge¬schafft wurde , lief gestern abend ein Gerücht über ihn in der Stadt um,das bestimmt behauptete, Hau habe gestern im Gefängnis durch Er¬
hängen seinem Leben ein Ende gemacht . Wir haben sofort am spätenAbend noch hierüber an maßgebender Stelle Erkundigungen eingezogen,Danach ist das Gerücht eine glatte Erfindung . Hau befand sich auchgestern abend noch wohl und war in seinem Benehmen ruhig und ge¬faßt wie vorher.

Ueber die Mitglieder der Familie Molitor ist noch nachzutragen ,daß während der Plaidohers auf Anordnung des Vorsitzenden die Fa¬milie Molkior, um sie gegen die Belästigungen d«S Pöbels zu schützen,in ein verborgenes Zimmer des GerichtSgebändesgebracht wurde . Gegen12 % Uhr nachts begab sich die Familie unter dem Geleite einer großenAnzahl von Schutzleute » in einer Droschke nach dem Bahnhof Ettlingen ,von wo sie nach Haus« fuhr . Man wagte nicht, die Familie Molitor vom
Hauptbcchnhof in Karlsruhe abfahren zu lassen .

Zu den Straßenszenen während des Hau -PuozeffeS wird nunmehrin einer amtlichen Darstellung mitgeteilt : Im ganzen wurden 8 Berhaf -

fo schwere Verletzungen durchHuftrittr,daß er nach einigenStuichen starb .
stä München, 23 . Juli . (Tel .) Der aus St . Ingbert flüchtigeRechtsanwalt Hans GrieS ist hier verhaftet worden. Ebenso ist de«

frühere Besitzer der Parkettbodenfabrik am Bcdensee, Ernst von Frankl ,unter dem Berdacht der Brandstiftung verhaftet worden. Bor etwa zweiJahren brannte seine Fabrik auf unaufgeklärte Weise nieder .
— München, 23 . Juli . (Tel . ) Bier halbwüchsige Bürschchen im

Alter von 11—16 Jahren , die in Augsburg ihren Eltern durchgebranntwaren , um ein Räuberleben zu führen, lauerten bei Erding einem tm
Automobil daherkommenden Arzte auf und beschossen ihn mit Revolvern.Das Automobil hielt sofort an . Die Insassen erwffchten «me» , die
Gendarmerie verhaftete die anderen Täter .

dck München, 23 . Juli . (Tel .) Don einem Automobilwurde in der Leopoldstraße ein etwa 6jähriger Knabe über¬
fahren und erlitt schwere Verletzungen. Der Insasse des Auto¬mobils wurde vom Publikum , das sich sofort ansammelte und
sich sehr erregt zeigte, tätlich insultiert . Der Automobilbesitzer
übergab seine Ausweispapiere einem herzu gekommenen Polizei¬beamten.* Nürnberg 22. Juli . Der 28 Jahre alte Former Hermann Nau¬
mann von Nürnberg , der im Juni 1906 feine Frau durch Erwürgenermordrrte und der dann im Oktober 1906 als gemeingefährlicherGeisteskranker in die Kreisirrenanstalt Erlangen geschafft worden war ,
ist heute aus dieser Irrenanstalt entsprungen . Naumann ist von großer
Figur und spricht sächsischen Dialekt.

bä Ebensee, 22 . Juli . (Tel . ) Auf der Traunkirchenerstraße
stieß das Automobil des Fabrikanten Heffekbergrr auS München, welchermit seiner jungen Frau sich aus der Hochzeitsreise befand, mit derssAutomobil des Baumeisters Stiegler aus Wien zusammen. Beide
Automobile wurden gegen die Straßenmauer geschlendert und stürztenum. Stiegler , Fabrikant Heffelberger , dessen Frau und die beiden
Chauffeure erlitten jedoch nur leichte Verletzungen.

lut B«dapest , 23 . Juli . (Tel .) In der Ortschaft Ghon
überfiel eine Räuberbande das Haus des Oekonomen Guttya «,verwundete den Besitzer und dessen M «tter lebensgefährlich.

«ein & i
-

runge» solcher Tumultuanten borgenommen, die den polizeilichen «fre*
militärischen Anordnungen hartnäckig sich widersetzt hatte ». Oerletznugwchdurch den Gebrauch der Waffen fettend feer Polizei und de» Wlitär » -
sind nicht bekannt geworden.

Unter den verhafteten befinden sich ein 27 Jahre alter Maschine«-
schlaffer von hier, ein 20 Jahre alter Maschineriegehklfeans Rotenfels ,ein 28 Jahre alter versichernngSbramter aus Rappenau , «in 28 Jochrealter Kuffchrr aus Lauf , ein 28 Jahre alter Friseur aus Mannheimein 32 Jahre alter Kellner aus Söllingen .

(Telegramm .)
dck Washington, 28. Juli . Ralph Bruto «, der amerikanifcheAnwalt Karl Ha«S äußerte über die Berurteilsng HauS, daL

Verfahren vor dem deutschen Gericht komme einer Mittelalter -
liche« Rechtsprechuug gleich. Jede amerikanische Inrtz hätte Ha»
sicher freigesprochen . Er sei das Opfer der Mangelhafte« Rechts-
zustande in Deutschland. (B . T .)

Handel und verkehr .* Mannheimer Effektenbörse. (Offizieller Bericht.) Die Börsewar umsatzlos. Etwas höher notierten die Aktien deS Vereins D « tt ,
scher Oelfabriken CourS : 126.25 G . Erhältlich blieben : Bad . Rück»
und Mitvers .-Mtien zu 846 Jl pro Stück, Seilindustrie -Aktien zu
144%, Mannh . Gummi - und ASbestfabrik -Aktien zu 144% und Zellstoff»
fabrik Waldhof-Aktien zu 325H. "

* Bühl , 23 . Juli . Frühmarkt -Durchschnitts-Preife . Johannis¬beeren 9—11 Jl , Stachelbeeren 8—9 Jl , Heidelbeere« 14—16 Jl , Kir¬
schen 18—25 Jl , Birnen 20—25 Jl , Pfirsiche 30—40 -K, Aepfel 20 bi»
22 «4! pro Zentner . '

--- London, 23. Juli . (Tel . ) Me das Reutersche ©umntSeiten der japanischen Finanzkommissionerfährt , sind die Zeichnungen
für die südmandschurische Eisenbahnanlekhe geschlossen worden. Die
Anleihe ist nur um etwas mehr als die Hälfte überzeichnet worden . Man
schreibt dies der ungünstigen Lage de« Geldmarktes, sowie de« in jüngst»Zett erfolgten Emissionen von Anleihen zu .

Konkurse in Bade «. -
Heidelberg. Vermögen der Firma Ph . Lippschitz in Heidelberg, Inhaber

Kaufmann Jakob Leß hier, Hauptstraße 35 . Konkursverumliter :
Kaufmann I . C . Winter hier . KorckurSfordcrungen sind bis zu«
7 . August 1907 bei dem Gericht « anzumelden . ' Prüfung der an »

gemeldeten Forderungen Mittwochden 14. August 1907 , vormittag »10 Uhr.
Bruchsal. Vermögen des Installateurs Anton Häcker ln Bruchsal. Kon¬

kursverwalter Rechnunysstellor Keim in Bruchsqk . Konkursforde¬
rungen sind bis zum 9 . September 1907 bei dam Gerichte anzu¬melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen SamStag den 6.
Oktober 1907 , vormittags 10 Uhr/ •

Ettenheim . Vermögen der Wiüve Mathilde Durlacher geb . Aurrbachop
in Gchmieheim . Konkursverwalter Kauftna»» AGert Dtetsche öw
Ettenheim . Konkursforderungen sind bis zum 1 $ August 1907 bei
dom Gerichte anzumelden. Prüfung , der angemeldeten Fovderuntze»
Montag den 19 . August 1907, vormittags 11 U^r.

Freiborg . Vermögen des Schuhmachern!eisters Baptist Wüst Und bi«
Firma Baptist Wüst in Freiburg i. B . , Egonstr. Hr . 16. Konkurs»
Verwalter Rechtsagent Kuhn in Frechurg. Konkuxsfovderungen find
bis zum 10. August 1907 bei dem Gericht« anzsmelden . Prüfung
der angemeldettn Forderungen Morttag den 19. Uugrrst 1997 , ppr-
mfttags 9y, Uhr. > •

Telegramme der „Bad. Prest«".^
: M München, 23. Juli . Die Untersüchmaz des S »ste«a

leidens des Grosiherzogs v»« Toskana m der UniverfiÄttz-
Augenklinik in Lstünchen hat heute ergebe«, daß ' der Großherzag
am grauen Star leidet. Das rechte Äuge ist mGr in Mitteiden -
schaff gezogen als das linke . ^ .

s_ Rom, 23. Juli . Der Senat , per heute als StaatSgeelchtshoß
zufammengetreteo war , hat den Antrag des ExmmisterS Rast auf » • **
läufige Haftentlafsnn , abgelehnt .

--- Brügge, 23. Juli . In Gegenwart de« Köntzs fand heute dm
feierliche Einweihung des neuen Hafen« von Zechrügge statt .

- -- London, 23 . Juli . Im OberhanS wurde in dritter
Lesung der Gesetzentwurf angenommen, der dm Frauen , die das
Wahlrecht zu den Munizipalwahlen besitzen » die Fähigkeit
leiht , Mitglieder des Mnnizipal - und GraffchastSrate» *n
werden. r _ . . _ „_hd Londan, 24. Juli . Der „Daily Expreß* bringt « ne Mel- nng ,
derzufolge angeblich ein einflußreiche » deutsche» Spudikat bemüht ist, di«
Kontrelle über Marconi» drahtlese» Telegraphie-Bystem zu erhalte«.
Marcotri soll über das Verhalten der britischen Regierung bei« Berliner
Kongreß über draihtlose Telegraphie unzufrieden sein und daS deutsch«
Syndikat soll seine Verstimmung zum Abschluß eine» Vertrages , mit ihm
benutzen wollen. ]

hd Konstantmopel, 23. Juli . Hier sind Depesche» eings.
troffen , wonach - er persische Großpesir, dessen Sohn und 14
seiner Anhänger ermordet worden seien . Die Hiesige Pockpjche
Gesandtschaft erklärt, keinerlei Bestntignng dieser Irachricht m
haben . (L .-A .)

alles Bargeld und perschwanden spvrlos.
Ebenso überfiel in der Ortschaft Berzete « ne Zigenner -

bande das Hans des Dorftichter» und schlug dessen Gr », halb«
tot. Ein vorübergehendes Mädchen schlug Lärm » so daß dis Zi¬
geuner flüchten mußten . Gendarmerie gelang eS, di« Band ,
einige Stunden später zu verhaften.* Kascha« (Ungarn ) . 21 . Juli . Ueber ein honte hier stattgq ,
fundener Eisenbahnunglück geht uns folgender Bericht seitens eft»e,
Augenzengen, des Herrn Hoffchauspieler Heinzel-Karlsruhe M : --« o»
der höhen Tatra kommend fuhr heute morgen der Sch«est,«, von
Papradfrlka in einen Personen, «g hinein und zertrÜ« « eete diese» »otk-
ständig . Dar Unglück geschah infolge falscher Deichenstevnng. Wir
satzen r« einem ^ rpee 3 . Klasse im letzten Wagen, al - e- cygt* furchte
baren Ruck gab ! Gepäckstücke und Personen lagen aLe
Außer dem Heizer, der von Mitreisenden Aerzten aus Berlin berIvade »
wurhe,. wurde glücklicherweise niemand verletzt . Der wche Mage » un¬
seres Zuges und die Lokomotive , aus welcher das Passer in Hache»
Bogen sprang , mußten auSrangiert werden. Ein Wagen des Persone «,
zugeS wurde ca . 80 Meter geschleift und in den Gepackschuppen Hinei« ,
gedrückt . Wagenpolster und Gepäcknetze siegen, auf den Spesen ,
Wenn der Zug mit doller Kraft gefahren wäre, hatte eS ei» unaMh »
bares Unglück gegeben."

= Kleinscheidrgg . 23 . Juli . (Tel . ) Der »ernnglückte Tenrtst hmht
Karl Otto Büchel und ist ein Schulamttkandidat 'auS Hamborg . D«
Leiche lag auf dcry Grund einer 50 Meter tiefen Gletscherspalw. Dwr
Tod mutz inftlge mehrerer Schädelbrüche sofort « ngttreten sei». Der
Führer Steuri ist schon gestern abend 30 Meter tief hinabgestiage» , ohwa
die Leiche entdecken zu können^ In Ermangelung längerer Bene ionnto
die Bergung erst heute früh «rfrckgen . Die Leiche wurde durch die Ju « »
ftaubahn , welche durch «inen Anschlag an der Station Eismeer ausdrück¬
lich vor dem leichtfertigen Betreten des Gletschers warnt , und welche
zur . Hilfeleistung alles tat was möglich war , sofort per Kxtrazug >n« hder Station Elgergletscher hinadgeführt.

Paris , 24. Juli . (Tel .) Der Mörder Soleilland , btt
bw 12jährige Maria Erbelding vergewaltigt und ermordet hacktewurde gestern zum Tode verurteilt. Seine Faa» rief bei d«v
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Die lenkbare » MilitärlustballonS .

^ Berlin , 23 . Juli . (Tel .) Das deutsche lenkbare Militär -
lustichiff unternahm heute mittag seine erste Freifahrt , die drei
Stunden dauerte . Der Aufstieg erfolgte von der Jungfern ^
Herde . Das Luftschiff fuhr gegen mäßige« Westwind nach Span -
dau und mochte dort eine Reihe interessanter Hebungen, Bogenund Schleifen : den Schluß bildete eine vollständige Umkreisungder Nikolaikirche . Zuweilen näherte sich der Ballon , in dessenGondel sich zwei Personen befanden, so tief der Erde, daß man
das Geräusch der Schraubenflügel vernahm und stieg dann wieder
in die Lüfte empor, so daß es dem unbewaffneten Auge nicht
größer als eine Zigarre erschien. Die Versuche scheinen aufs
beste gelungro zu fein .

= Berlin , 27. Juli . (Tel .) Der lenkbare deutsche Militär -
ballon unternahm am 23 . d . M . abends einen zweiten erfolg¬
reichen Aufstieg über dem Gelände der Jungfernheide bei Ber¬
lin . Das Fahrzeug beschrieb Bogen und Kreise , hielt mitten in
der Fahrt inne . Es gehorchte während fünf Stunde » bis zum
letzten Augenblick mit Steper , Schraube und Motor jeder ge¬
stellten Anforderung . Es wird gesagt , daß der deutsche Ballon
bei der vorgestrigen ersten Auffahrt den von der „Patrie " aus¬
gestellten Rekord in der Fahrtdauer um 15 Minuten geschlagen
habe. Andere Erfolge werden als militärisches Geheimnis be¬
wahrt .

) - ( Paris » 23 . Juli . ( Privat .) Der Ministerpräsident Elrmenerau
und der Kriegsminister Picquart bestiegen , wie schon kurz telegraphisch
gemeldet, gestern nachmittag im Lustschifferpark das lenkbare Militär -
Luftschiff „Patrie " und fuhren darin bis überndas Palais Bourbon,von dort über das Ministerium des Innern hin und dann nach einer
Umkreisung des Eiffelturm » nach Chalais -Meudon zurück . Die Fahrt
hatte genau eine Stunde gewährt . Herr Clemenceau soll davon ent¬
zückt gewesen sein, obwohl er mit heißem Wasser auS einer geborstenen
Röhre bespritzt wurde , deren Reparatur , während die „ Patrie " über
dem Jnvaliden -Hotel stand, zwanzig Minuten in Anspruch nahm.Der frühere Kricgsminister Berteaux ist stolz und glücklich über
den Erfolg des lenkbaren Luftschiffes, zu dem er seinerzeit durch die
Ermutigungen , die er Leüaudy und dem Ingenieur Julliots zuteilwerden ließ , das Seinige beigetragen hat . Der Meinung , daß die
lenkbaren Luftschiffe im Kriege zur Defensive dienen könnten, tritt
der Abg . Berteaux entgegen. Sie werden bei der Rekognoszierung
dagegen eine hervorragende Rolle zu spielen haben und es in dieser
Hinsicht der Kavallerie weit zuvor tun können . Kanonenkugeln und
Bomben haben sie in einer gewissen Höhe nicht zu befürchten.

Die Index -Liga.
— Würzburg , 23 . Juli . Der Dekan der hiesigen katholisch-theolo -

gischen Fakultät , Professor Merkte , hielt auf dem gestrigen Fest,kommers der katholischen Studentenverbindung „Marcomania " eine
wuchtige , von fortgesetztem tosendem Beifall unterbrochene Rttre gegendie Gegner Schells, aus der ich folgende Stellen anführe :

»Die Lag« der christlichen Wissenschaft gleicht nicht mehr so sehr der ,die unter ESra das Gottesreich in Palästina aufzurichten bestrebt war ;
unsere Lage ist schlimmer , wir gleichen den im totgeweihten Jerusalem
«ingeschlossenr» Belagerten , die im eigenen Lager Kämpfe zu führen
Haben , so daß peccatur intra muros et extra zum großen Schaden der
gemeinsamen großen Sache.

„ Wir hatten in Würzburg eine junge blühende hoffnungsvolle
Schule aufgerichtet, einen herrlichen sonnigen Geistesfrühling ; da ist
der Meltau der Berleumdung , der Berdächtigung und der Verhetzung
gekommen und dank dem Umstande, daß in der Ferne gut lügen ist , hat
« an die jung« Saat zu verderben gesucht . Wir hatten gebaut ein statt¬
liches Haus , man griff nach Trug und Verrat und suchte die grüne Saat
Kl ersticken, aber die Sonne ward auch des dichtesten Nebels Herr , und
di« Wahrheit wird durch alle Verleumdungen gegen einen großen Toten
siegreich scheinen und trotz aller Hyänenth -ologen wird sich die Sonne der
Wahrheit sichtbar erweisen. (Stürmischer Beifall . ) Mag ein Gewitter
niedergehen, mag es alles zu verwüsten drohen, mag das Wort des Herrn
erfüllt scheinen , daß drr Bruder den Bruder verrät ! In unserem Kreise
soll ein anderer Geist herrschen und soll das Wort gelten : „ Ich leide , weil
ich liebe, die Treue laß ich nie .

"
„ Wir sind gewillt, die Grenzen unseres guten Rechtes zu verteidi¬

gen , treu und unerschütterlich stehen wir dabei zu unserer Kirche . Aber
wir wissen auch , daß mancher das christlich« Banner zu entfalten vor-
gibt , der unter seinem Schutze andere Absichten verfolgt , wir wissen ,
daß der Teufel sich in das Gewand eines Engels verkleiden kann zu¬
gunsten egoistischer zentrifugaler Bestrebungen. Wir wollen keinem
dorschreiben , welche Ueberzeugung er haben soll, aber wenn einer uns
hie Unsere nehmen will, dann wollen wir zeigen, -daß für uns das Wort
gilt : „drr Gott , der Eisen wachsen ließ, der wollte keine Knechte !"

Verkündigung des Urteils : Laßt mich ihn töten» er hat mein
Kind entehrt . Das Publikum applaudierte lärmend , ebenso die
Menge vor dem Justrzpalast .* Brüssel, 22 . Juli . Der Kommandant der freiwilligen Feuer¬
wehr eines belgischen Städtchens sandte kürzlich an den ihm Vorgesetzten
Präfekten einen Bericht über einen Brand , welchen die „Allgem. Ver-
sicherungspresse" möglichst in treuer Uebersetzung wiedergibt „Herr
Präfekt ! Als gestern wie gewöhnlich gegen Abend die Nacht gekommen
war und ich mich niedergelegt hatte , um im Schoße des Schlafes zu
ruhen , wurde ich plötzlich geweckt durch Geschrei , welches nach Feuer
rief . Da ich auf der Stelle erriet , daß es sich um ein Feuer handelte ,
welches brannte , erhob ich mich und bemerkte einen glühenden Schein
in der Richtung der Brauerei Sacabiere . Sogleich ließ ich mit den
Signalhörnern Alarm blasen und vereinigte mich mit meinen Mann¬
schaften, um uns nach der Brandstätte zu begeben. Dort angekommen,
fühlte ich das Bedürfnis Appell abzuhalten und ich fand , daß wir alle
vollzählig waren . Unglücklicherweise hatten wir in der Ueberstürznng
der Eile unsere Spritzen vergessen und waren daher genötigt , auf Rat
de§ Herrn Bürgermeisters mit Töpfen das Wasser aus einer Pfütze zu
holen, welches sehr schlecht roch, wobei mir übel wurde , und als eS
nichts mehr zu brennen gab, ging bas Feuer aus . Darauf habe ich
meine Mannschaften angeredet und dankte ihnen für den Mut , deir sie
bei dieser Gelegenheit gezeigt hatten , denn ohne denselben wären die
Frauen , die in dem Hause waren , heute zerstört . Wir haben dagegen
den Tod eines der Unseligen zu beklagen, und zwar das Schwein von
Franz , welches erschlagen worden ist, ohne daß es sagen konnte „wie".
Ich bezeuge die Genauigkeit dieses Berichtes, indem ich zur Be-
glaubigung desselben mit mir zeichne Severe Mejuste, commendant de
Ponds Pieds .

"
= Atkarsk (Goub . Saratow ) , 23 . Juli . (Tel .) In der

Nähe von Volsk ist gestern ein Guterzng entgleist. Dabei wurden
zwei Schaffner getötet und mehrere andere schwer verletzt . Der
Lokomotivführer und der Heizer kamen mit leichten Verletzungen
davon.

hd Rewhork» 24 . Juli . Aus Annapolis wird gemeldet, daß
Harald Banderbilt » der Bruder der Herzogin von Marlborough .
der auf seiner Jacht „Trivia " am letzten Donnerstag von Anna-
polis nach Jamestown fahren wollte, an seinem Bestimmungsort
» icht angekomme « ist. Hilfsdampfer sind unterwegs , um die
Küste abzusuchcn .

— Newyork , 22. Juli . Eine entsetzliche Szene spielte sich am 19.
Juli bei der Hinrichtung eines Mörders , namens Henry White, iift
Staatsgefängnis zu Kolumbus in Ohio ab . White war auf dem elektri¬
schen Stuhl festgrschnallt und der Strom von 1180 Bolt wurde einge¬
schaltet. Der erste Schlag tötet. White «icht, tn& di« anwesenden Aerzte

Die Meldung. Professor Merkte habe das Dekanat niedergelegt, ist
unrichtig, auch der Austritt der Professoren Merkte, Kiefl und Hehn aus
dem Komitee des Katholikentages stehen nicht in Zusammenhang mit
den gegenwärtigen Wirren . Merkle und Kiefl sind schon im Spätjahr
1906 und Hehn im Januar 1907 ausgetreten . ( Kln. Z . )

lick Rvm, 28 . Juli . ( Tel . ) Die Kurie ist überzeugt, daß die
Stellung einiger deutscher theologischer Professoren infolge des neue«
Shllabus unhaltbar sei . Die Kurie will zuerst »ersuchen , die thevlogi -
scheu Fakultäten , besonders des Auslandes , zur fvrmellen Anerkennung
des SyllabuS zu bewegen , dann aber zur Maßregelung einigrr Pro¬
fessoren in Würzbur, , Freiburg und der Schweiz schreiten , darunter ,
gegen vier Unterzeichner des Index - Gesuches . ( L . -A .)

Zur Ehescheidung Leopold Wölflings .
hd Wien, 24. Juli . Bon einer Sierte, die der großherzog¬

lichen Familie von Toscana nahesteht, wird erzählt, es ist un¬
richtig, daß die Familie des Großherzogs irgend einen Einfluß
auf hie Ehescheidung Wölflings genommen hat . Leopold Wölf¬
ling hat seit seiner Verheiratung mrt seinem Vater « icht verkehrt.
Die einzige Verbindung mit seiner Familie bestand darin , daß
er jeden Monat 3000 Kronen Appanage erhält . Dre Wieder¬
einsetzung in seinen früheren Rang und feine Rechte als Erz -
Herzog von Oesterreich ist vollständig ausgeschlossen .

Der Vertreter Wölflings erklärte , das Gerichtsverfahre«
bei der Ehescheidung sei vollständig ordnungsmäßig gewesen .
Frau Wölfling besitze ein Vermögen von 100 000 Kronen, das
bei der Oesterreichischen Kreditanstalt deponiert sei.

Zur Haager Friedenskonferenz.
— Haag, 23 . Juli . In der Unterkommissivn für die Beratung

der Schiedsgerichtsfrage wurden die Verhandlungen über die amerika¬
nischen Bvrschläge betr . die Schuldeneintreibung fortgesetzt. Der deut¬
sche. Delegierte Frhr . v. Marschall erklärte , daß Deutschland den ameri¬
kanischen Berschlägen ohne jeden Vorbehalt zustimme. Was die Frage
des Schiedsgerichtes anbelangt , so sei Deutschland bereit , mit großer
Aufmerksamkeit alle eingebrachten und etwa noch einzubringenden Vor¬
schläge zu prüfen . Man erwartet von der Konferenz einen wirklichen
Fortschritt und zu diesem Zweck sei es notwendig, vor allem das Ver¬
fahren der Anrufung deS Schiedsgerichts im Haag zu vereinfachen
und zu verbessern » um dasselbe zu einem ständigen Gerichtshof auszu¬
gestalten . Ein wirklich ständiges Gericht werde von selbst Anziehungs¬
kraft ausüben und nur durch die Praxis werde man einen Fortschritt
herbeiführen können .

— London , 23 . Juli . Im Unterhaus fragte Samuel Robert an , ob
seitens der britischen Delegierten Nachrichten aus dem Haag betr . irgend
einen Vorschlag , die Rüstungen einzuschränke » eingegangen sei und wel¬
ches die Bringungen eines etwa bereits ergangenen Beschlusses seien .

Grey antwortete , es sei ihm bekannt, daß die Bedingungen eines
angebliche « Beschlusses in der Presse erschiene« seien , aber er nehme an ,
daß bis jetzt noch kein Beschluß der Konferenz formell vorgelegt worden
sei . Er könne auch nicht sagen , welche Bringungen eventuell in Bor-
Schlag gebracht werden würden , aber es sei wünschenswert, daß sie so
weit als möglich von der Konferenz angenommen würden.

Zur niarokkonischen Angelegenheit .
M Tanger , 22 . Juli . Wie dem „ Temps " berichtet wird , ge¬

staltet die Lage Mac Leans sich immer bedenklicher . Raifnli
erlaubt nicht daß er mit Tanger verkehre und fängt alle Briefe
ab. Der Sherif Mnlai Taieb , der von den Makzen beauf¬
tragt war. wegen der Herausgabe des Gefangenen zn unter¬
handeln , mußte unverrichteter Dinge nach El-5! sar zurück¬
kehren . Raifnli wollte ihn nicht empfangen und ließ ihm feine
Bedingungen Mitteilen, die d n r ch a u S unannehmbar
fein sollen . (

— Tanger , 23 . Juli . Es bestätigt sich, daß die Mission'
öc § Scherifs von Weffan bei Raifnli vollständig scheiterte .

Eine Mahalla von 1270 Mann rückte von Fez aus und kam
in Elksar an , eine andere von Buchta Ben Bagdad ! befehligte,
soll von Tetuan nach Elkmes abgehen.

— Sorul , 23 . Juli . Vicomte Hayashi erklärt« im Verlaufe einer
Unterredung, daß die Abdankung des Kaisers von Korea, welche mit der
Ankunft Hayashis in Soeul zusammentraf , für ihn völlig überraschend
kam und im Gegensatz zu sinnen eigenen Plänen steh« . Weder er selbst,
noch die japanische Regierung hätten irgend einen Anteil an der Abdank -
ung. Wenn er befragt worden wäre, hätte er « icht dazu geraten . Dd
koreanische Thron habe nichts »on Japan zu befürchten , aber Japan muss»
in der Lage sein , die Verwaltung von Korea zu organisieren.

= Haag , 23. Juli . Die koreanische Deputation ist vorgcster.
plötzlich vom Haag abgereist mit unbekanntem Reiseziel . Der Leichnar .
ihres hier verstorbenen Kameraden wird morgen über Rotterdam nach
Korea transportiert . In mehreren Kreisen erfährt die koreanische Mis¬
sion jetzt sehr eigentümliche Kommentare. Es wird ernstlich behauptet,
jdaß ihre nach dem Haag erfolgte Entscnpxng ein äußerst , geschickt t» ,
japanischer Seite inszenierter Koup gewesen sei , zu welchem der
koreanische Prinz sich bewußt oder unbewußt hergab und welcher den
Japanern den längst gesuchten Anlaß zur Beseitigung des unbequeme«
Kaisers bot . (Frkft . Ztg .) _ _ «

$ur Reform* u. Reoolutioitsbeuiegiiiiij in
hd Petersburg , 23. Juli . In Finnland wurde angeordnet, daß dl»

Juden registriert werden müssen . Auch soll die Berechtigung ihre»
Aufenthalts in Finnland geprüft werden. Diese Maßregel rufen all.
gemeines Erstaunen hervor.

bä Warschau, 23 . Juli . Die polnische» Gutsbesitzer im Gouverne¬
ment Kiew und Podolien haben für die Dnmawahlen ein Uebrreink»» -
men mit den russischen Gutsbesitzern abgeschlossen. In Kiew wurde das
städtisch, Wahlbureau plötzlich einer Revision unterzogen . Wie verlautet ,
werden di« Wahlstatistiker» deren Tätigkeit der Regierung mißfällt ,
entlassen werden.

hd Riga , 23 . Juli . Auf Befehl des Generalgouverneurs Möller
sind neuerdings scharfe Repressalien gegen Revolntionäre im Gang».
Täglich werden Haussuchungen und zahlreiche Berhaftnngen borgenorß-
men. Mehrere liberale Rigaische Blätter wurden ststiert. Das Kriegs¬
gericht , das infolge des neuen Befehls eine ähnliche Wirksamkeit wie
das Feldgericht ausübt , fällte mehrere Todesurteile . Unter den Der.
hafteten befinden sich viele Studenten , Arbeiter und Frauen . Auch eir
sozialistisches Geheimkomitee wurde während der Sitzung aufgehoben

hd Riga, 24. Juli . Die hiesigen Meuterer hatten s. Zt . mehrer»
Maschinengewehre geraubt , von denen eines verschwunden blieb. Fetz»
haben Geheimagenten unter der Maske von Revolutionären einer Ab¬
teilung Soldaten das Geheimnis entlockt. DaS Gewehr wurde vor
einem Agenten angeblich zu revolutionären Zwecken reklamiert und nach
Angabe der Soldaten vergraben gefunden und unbemerkt nach denk
Gen«ral -Gouvernement geschafft . ( L . -A . )

Erledigte Stellen für Militäranwärter .
Landbriefträger auf 1 . Oktober in den Bezirk der K. Oberpost

direktion Konstanz. Probezeit 6 Monate , Anstellung auf V» jährig ,
Kündigung mit 800 Jl Gehalt , Wohnungsgeldzuschuß. Gehalt steig!
bis 1000 JH.

Der Thronwechsel in Korea.
— Soeul , 23. Juli . Ter Kriegsmimster erklärte Marquis Jto , daß er

keineMacht über dieArmer habe und mit ihr nicht inVerbindung stehe . Der
Kriegsminister beschuldigt den früheren Kaiser, der Kaiserlichen Garde
den Befehl erteilt zu haben, in der Nacht vom 19 . Juli zum Palaste zu
stürmen. Der Minister erklärt ferner den früheren Kaiser für verant¬
wortlich für den Ungehorsam der Armee gegenüber dem Kriegsminister
und für die Angriffe auf die Polizei , bezüglich deren die Japaner den
Beweis haben, daß er von einem Offizier der Armee geleitet wurde.

Schließlich versichert der Kriegsminister , daß der frühere Kaiser
indirekt die Befugnisse des jetzigen Kaisers ausübe .

s'

stellten fest , daß das Herz noch regelmäßig schlug ; auch der zweite Schlag
blieb erfolglos. Darauf wurde beschlossen, «inen dreifach stärkeren
Strom anzuivenden. Als dieser eingeschaltet wurde , schlugen helle
Flammen aus dem zuckenden Körper Whites hervor , und der Geruch »er-
brannten Fleisches füllte das Hinrichtungszimmer . Nach mehreren Se¬
kunden wurde der Strom ausgeschaltet. Der Tod war nicht durch den
elektrischen Schlag, sondern durch Verbrennung eingetreten.

— Victoria (Brit . Kolumbien) , 23 . Julst (Tel .) Eine
großeFeuersbrunst wütet im nördliche» Test der Stadt .
Die Lage ist um so bedenklicher , als ein Heftiger Wind geht und
Wassermangel herrscht . Bis jetzt sind 2 Kirche « und etwa 150
Häuser , messt ärmerer Leute, zerstört .

Zum Kaiserpreisrenne «.
hd Homburg o . d. H., 22. Juli . Die Delegierte« drr fünf größten

Homburger Verein^ die den Wohnungsausschutz für das KviferpreiS-
Rennen bildeten, sandten laut „TaunuSbote " ein« Immediateingabe
an den Kaiser. In der Eingabe wird dem Kaiser der Dank der Hom¬
burger Bürgerschaft für die Veranstaltung des Kaiserpreis -Rennens in
unmittelbarer Nähe Homburgs ausgesprochen. Es wird ferner dem
Wunsche und der Bitte Ausdruck verliehen, daß der Kaiser bei ähnlichen
Beranstaltungen und auch bei anderen bedeutenden Anlässen sich Hom¬
burgs erinnern und ihm sein allerhöchstes Jnterrffe erhalte« möge .

Unwetter.
— Sonnrberg , 23 . Juli . (Tel . ) Im südlichen Thüringer -

wald vernichteten Nachtfröste die Gurken - und Kartoffelernte.
Die Temperatur sank bis 2 Grad unter Null .

— Suhl , 23 . Juli . ( Tel . ) Die Temperatur am Sonntag war so
niedrig, daß an verschiedenen Stellen Gartengewächse erfroren.

hd London , 23 . Juli . ( Tel . ) Heftige Stürme ereigneten sich in
allen Teilen von England . Große Ueberschwemmunge « sind in vielen
Städten und ländlichen Gebieten eingetreten . Auch in Nord- London
stehen ganze Straße « unter Wasser . Auf 'den Feldern wurde großer
Schade « angerichtet. (B . Z.)

Ans dem gewerblichen Leben .
— Bern , 23 . Juli . Der Generalstreik in Hochdorf bei Luzern ist

dadurch ausgebrochen, daß es am Sonntag anläßlich des schon lange be¬
stehenden Metallarbeiterstreiks dort zwischen einem Stzenglermeistrr und
Streikende» im Hanse des ersteren zu einem Zusammenstoß kam, bei
dem der Meister einen Reooloerschuß abfeuerte ; daraufhin gab es
Krawall und die Gewerkschaften erklärten den Generalstreik . Die mei¬
sten der zahlreichen Fabriken haben den Betrieb eingestellt. Ter Re¬
gierungsrat sucht zu vermitteln , die Lage ist aber schwierig , weil die
Arbeiter die Wiedereinstellung der entlassenen Streikführer fordern.
Die Zahl des aufgebotene» Militärs beträgt lt . „Frff . Ztq. " 180 Man«.

Auszug aus den Erandrsbücher« Karlsruhe .
Eheschließungen :

22 . Juli : Leopold Einstein von hier , Kaufmann in Bruchsal, mir
Emilie Gumprich von hier . Emil Krumhart von Lahr , Wagenführer
hier, mit Karola Ewald von hier . Paul Baumstark von Waldshut .
Oberleutnant in Dar - eS -Salam , mit Hilda Doll von hier . Ferdinand
Schwan von Rastatt , Schreiner hier , mit Johanna Peter von hier . Theo¬
dor Benz von hier , Eisenbahn-Assistent hier , mit Jda Ballin -g von hi«

Geburten :
17 . Juli : Werner Andreas Georg Wilhelm , B . Andreas Braun ,

Hofpjlästerer. — 18 . Juli : Luise Martha , B . Hermann Meinzer , Fabrik ,
arbeiter — 20 . Juli : Johannes Friedrich, B . Johanne » Göpftich. Bahn¬
arbeiter . Werner Karl Wilhelm , V. Richard Müller . HilfsgerichtS-
schreiber . Hedwig Magdalena , V . Anton Göggel, Hilfsrvagenrevwent.
— 21. Juli : Erika , V . Joseph Stricker, Blechner. ,

Todesfälle :
21 Juli : Joseph Minzinger , Privatier , ein Ehemann , alt 67 I .

— 22. Juli : Walter , alt 2 Mt . 22 Tg . , D . Heinrich Nagel , Reserve.
Heizer . Margarete Reeb, alt 67 I . , Ehefrau des Gärtners Ernst R -eb.

23. Juli : Nathan Breitbarth , Kaufmann , ein Ehemann , alt 57 I .

Wasserstanb des Rheins .
Kanlla« , . Hafenvegel . 23. Juli . 4.40 . . . l22. Juli . 4,45 m>
Schnlkerinsek, 24 . Juli . Morgens 6 Uhr 2 .67 m.
Keys , 24 . Juli . Morgens 6 Uhr 3 .03 m .
SRttfftn . 24 . Juli . Morgens 6 llhr 4,58 m . gef. 0,03 m,
Mannheim . 24 . Juli . Morgens 7 Uhr 4 .09 m.

Hlergnüssungs- und Wereiiis-Anzeiger. ,
(DaS Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .) ;

Mittwoch ben 24 . Juli :
Fußballverein . 6% Uhr Uebungsspiel. Engländerplatz.
GabelSb . Stenogr . - Berein . 8 Uhr UebungSabend in der Rose .
1 . K . Ktznologenklub . 8 )4 Uhr Zusammenkunft . GambrmuShalle , Erbpftr ,
Manbolinenklnb. 81/, Uhr Probe der Aktiven im Palmenga - ien.
Männert »rnverein . % 9 U. alte Herrenriege . % S Damenabt .Z.-Turnhalle
Stadtgartrn . 8 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle.

K^ orrs
•ßafermehl
jf Biestes Rohmaterial und sorg*

f faltige Fabrikation bedingen die

p wertvollen Eigenschaften von

4 Knorr 1* Hafermehl als leiehfver *
baulichste, nahrhafte und Durchfall
«orbcagcnd e Kiwdemahrowg.

^Nähre mit , Knarr*
0235»

Finnen und Mitesser. ■■
« nmii ’i HerbN ' Seif e ?

Za h<» . t» «I» Lpoth ., Dro«. ». Varf. »« Stück «0 Hfg . «. 1 Mt.

Noerk. »»rtrrffl . Mittel
«. tzervirr «» Wirku»,

krank ?umm * gH Sie sind Immer noch
Wfflg 5 Nun warum versuchen Sie

denn nicht einmal baS
ITaturbeilverfahren t .

dasselbe hat ja großartige Erfolge. Vertreter der Ratnrheilkund «
Rot ». Schneider wohnt Aüppurrerstraße SO II , Telephon 1741.

« eschäftliche Mitteilungen .
H Die „Pfälzerlofe " konnten nicht bis zu dem auf 11. Juli d. I .

festgesetzt gewesenen Ziehungstag ausverkauft werden. ES muhte des¬
halb die Ziehung auf kurze Zeit verlegt werden und findet solche nun¬
mehr bestimmt am 16. August 1907 statt . Zweifellos wird ek gelingen,
bis dahin den nicht mehr großen Loserest der sonst so beliebte« Lotterie
ausruverkaufen . ——-
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Schluss des

Sommer - Pmooo ; - Verkaufs tS «

in

Pamea-XonleKtion , Kleiderstoffen , Sefdenstoffen tut Wasctetoffcn
Mittwoch den 31 . Juli.

Karlsruhe AK . Schneider

Grosser Tiimmungs j erkauf ! !
Sämtliche

in Batist , deinen und Zephir , sind von heute ab bis zur

Hälfte der bisherigen Preise
herabgesetzt .

Hochelegante Modellkleider in Voile , Seide , Seidenririffon
weit unter der Hälfte der bisherigen Preise.

Für die Schulferien :

SÄ Kinderkleider u . Jacketts inM- iiJascM
sind ein Drittel im Preise herabgesetzt .

Âbteilung Putz ,
Auf Silbe garnierten ond nngarnierlen HuteRabatt bis

M
Rabatt.

Ich bitte xu berücksichtigen , dass ich beabsichtige , kein Stück der vorhandenen Modell -
'Kleider und Wasch -Konfektion und Strohhüte in die neue Saison herüberzunehmen und
verkaufe daher die Mestbestände xu jedem annehmbaren Breis . 11412

iE
.

Neu Nachf
,

Inh . : S . Michel - Bösen

Kaiserstrasse 74.

Zahn Atelier Karl Trost
befindet sieh jetzt

in nächster Nähe des Hanptbahnhofes .

10016.6.5

Schmerzloses Zahnziehen mit und ohne Narkose«
=-= Plombieren , sowie Einsetzen künstl. Zähne . = =

an Hold » und Silberware » werden in eigener Werkstatt
sauber und sehr billig hergerichtet .

Alte Sachen werden umgearbeitet. 826758 .2.2

_ _ Karser-Uassage 7 a.
Miet -Verträge L ? £ sS?"’

Reines Schweineschmalz.
Empfehle für die kommende neue

Gemüsezeit garantiert reine »
Schweineschmalz aus eia. Schlacht-
un ? , da» Pfund zu 00 Pfg . » von
5 Pfd . an 85 Pfg . » über 10 Pfd .80 Pfg . Prima mageres Dürr-
fleifch, pr . Pfd. OO Pfg. bei gröberer
Abnahme. Schinken , roh u. gekocht

Friedr. Mayer, z. Auerhlhu,
B27184 Schützenstraße 58.

Darlehen
gibt Bankgeschäft schnell , von 80 Ji
ob , 5 M monatl. rückzahlbar gegen
Waren - u - Möbelverpsändg ., Wech¬
sel, Bürgschaft , Hypothek, Schuld¬
schein , Erbschaft , Wcrtpap . , Lebens¬
versicherung u Abschluß usw. Viel «
Kunde« am htefige« Platze . Off.
m. 2<> 4 Rückporto u. Nr 826000
an die Sxv . der ..Bad . Presse " erb. 6 .4

i » -ztenftn
- n g .!l »rhalt .« ranerstr

TleMagen.
anerstr. 9, v, lls.

Aufgefnnden
ont 22 . dS . MtS . in dem Haupt¬
bahnhof Karlsruhe ein größerer
Geldbetrag. 11414

Gr . Stationsamt .
Verloren

wurde am Sonntag nachmittag eine
mattgoldene Brosche (Blume ). Ab-
zugcben gegen gute Belohnung
827182 Wilhelmstr . 43 , II .

Ende Juni eine Korallenbroche
verloren. Abzugeben gegen Be¬
lohnung im Anndburea « . 827195

gHtffi 8tn 1 StifgliS- IÄiu
0
n
'

g:
« aldstraste 62, 3 St . 827211
Gebrauchte , gut erhalteue

ArniiWitiit -Msiiiiie
, u kanfe » gesucht . 11424

II . Geyer , Schmiedmeister ,
9ittv ( aA . OirAftvo &e flh * tl

Dp . med . T . Cramer
homöopath . Arzt 11421 .2.1

ist während des Monats August verreist.

FahrO - LttsieigerW.
Donnerstag den 28 . Juli , nachmittags 2 Uhr,

werden im Auftrag im Auktionslokal

öffentlich gegen bar versteigert :
1 Trumeau , I Vertiko , 1 Sosa mit 2 Fauteuil » , 1 Chaiselongue ,
1 Aktenständer , 1 ovaler Tisch , 2 □ Tisch«, 1 runder Tisch, 1 Bett ,
stelle mit Rost und Polster , 1 eis. Bettstelle mit Patentfederrost «
Matratze u. Polster , 1 eis. Bettstelle mit Matratze , Polster , 2 Porteeren ,
1 großer Teppich » 1 Waschgarnitur , 1 Konsole mit Marmor «
2 Blumentische , 1 Spieltisch , 1 Rauchtisch, 1 Tee - Apparats
1 Rcgulateur . Schaukelstuhl , Galeriestangcn , 1 Nachttisch mir
Marmor , 1 Motorwagen , 2 fitzig . 4 HP , System Maurer

wozu Liebhaber freundlichst einladet

Josef Hischmann jnn.f Auktionator,
Telephon 1916.

Noch einige Herren erhalten guten

uchm Mittags- «. AbeilW.
823812 8.8 Zähringerstr. 34, III

Aushub einer BuWibt
kann angefahren werden . 11331 .3 .2

Aeuba« Klanprechtstratze 43.
Xu pachten gesucht

eitte Mälzerei
wo Gelegenheit zum Lohnmstlze «
geboten ist. 2. 1

Offerten unter Nr . 6303 » an die
Exped. der »Bad . Presse " erbeten.

Setze mein 827219

Friseur-Geschäft
krankheitshalber dem verkaufe an » .
L . uewerth , Amalienstraße 71.

Jläckerei .
Groß . , verkehrsreich. Fabrikort ( b.

Bruchsal ) , schönes , schuldenfreies
Anwesen beste am Platze , über 60
Mk. Tageseinnahme , bester Beding¬
ung , sofort zu verkaufe « .

Offerten unter Nr . 827162 an die
Expedition der »Bad . Presse" . 2.1

ftonditor49acfeofen
mit 3 Röhren und Trockenschrank ist
billig z« verkaufen . 827221
D nrlach , Aiwrstraß « 3, 1 . St.

üotorrad ,
5 HP , Zweicylinder ( Griffon -PariS )
habe iür den bill . Preis v . 380 ^ tabzug .
827213 .2.1 » . » « «soh . Adlerstr . 8.

bereits neu, m . Freilauf u .
/ Rücktrittbr ., sowie andere

wegen Platzmang . bill . abzugeben .
g -7»»« ISHringerftr . 51 , 3. St .

3 « verkaufen : sehr gut erhalt .,
große , polierte Kinderbettlade mit
Rost und Keilkissen. Näh . 827198

« ngnstastraße 11 , 1.

Große , eiserne, elegante

Aindevbettstelle ,
neu , für nur 12 Mk. z« verkaufen .
827225 Tongladstr . 30 . part .

Ein bereits neuer, eleg. Kinder »
wagen ist z« verkanfen . 6 » «"

Rüppnrrerstraße 8 , 1 . Stock.
Sehr » nt erh . doppelst - . Sport -

»vagen ui. Gnmmtr . bill . zu verkauf.
827187 vetlcheustraße 1». IL r .

Gutgerittene , truppenfromme , ungar .

junge Pferde ,
auch elegante Gespanne, hat di«

SiixiSttferkehsniluiis Koch,
6302a Hagena « t . <f

Preis 14—1800 Mark .
44

io .3 Neue Fahrräder
mit Garantie werden spottbillig ver¬
kauft Karlstraße 26 , HthS ., part .

Neue, Hochs. Kameltaschendivan mit
Roßhaar v. 45,50,80 Mk. an , schöne
Stoffdivan 33 Mk„ Chaiselongues , f.
Moguettebezug , 38 M . Gr . AuSw . u >
n . gute , fol . » felbstangef . Arbeit
unter Garantie . Kein Laden , daher
billigste Preise . 8 . KSdlar , Tapezier -
Schsttzenstr .5S . Mag . i. Hof .

rauhaarig , 1— 2 Jahre alt , oder
Zwergfpttzer , rot , werden von
Fritz Glassner , StePhanieN -
straße 3S, zu kanfeu gesucht. >" -«*

Sladtgarten -
Theater .

Mittwoch d. 24. Juli 190?

k
Operette in 3 Men von Carl Zell er

Anfang 8 Uhr.

Grammophone !
10158

üebr. Boschert,
Kaiserpaffaqe Rr . lv —18.
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Lf, 2Lab/l \
Sehen Mittwoch abend von8 Uhr an

Ilebungs- Mend
im Nebenzimmer des Gasthauses
»zur Rose" am Kaiserplatz . An¬
schließend BereinSabend .

Während des Unterrichts kein Wirt¬
schaftsbetrieb im Unterrichtslokal .
10118 Der Vorstand.

I.KarlsrutierKynologenklub
unterdem Vrstrktir.
«roWrr-gr Md der

l SrMrrragtrk.
I Heute abd . V> 9 Uhr

Erbprinzenstr .

in der
«ambrinnrhalle ,
Der Vorstand.

Billig ! Billig!
Grosse

Auswahl

Kinderwagen 10125 .8.7
Sportwagen
Marktwagen
Leiterwagen
fime Korbwaren tLn Art.

Bestellung «ach Matz.
Prompte Bedienung.

Schiitzenftr. 2«.
Mitglied d« Rabattsparverein» .

iilfttiinn .

Mach « eV^ NabrN » « » » und
: Mnfte ortfett Kaffa - « i«« «se

wenig Spesen bi» ich in der
pe m bedeutend bWg eren Prei s«,
jee Äwrturtoq za wrtmffl t

Kleiner » « » » na .
SoHRMbtgc » Bett

Heute Mittwoch 24 . Juli ,8 Uhr abends 8 Uhr:

gegeben von der Kapelle des

(1. Bad.) Rr. 14.
Leitung : König ! . Musikdirigent H. Liose .

« intritt ä Person 20 Pfg . 11874

«-PHDWW1 «PK

nnt schbnen
nnd 91ttui « | fi ]|ui non ckb ,

Nachttische da« . . . 6 .
Schrinke, ei«V^ den . 15 »
Kameltaschendiwan von 48 ,
Seipha-Tstche don . 10 »in guter felibet
« allerieschrtnke von . 36 . ' .
Bertkkv,» alt u.blank, von 88 . .

00 - 80 o^ lstSndige « chla ^ iwwer .
Einrichtungen Kr Hocel» und

Private stets auf

berücksichtigt . — Sämtliche Kasten- «.
Wokßermvbelfind nur,ute,st>l. Mbest.

Rnstcht gerne gestattet.
GastafJuekelaml,

Z»«rü»cherstr«ße 1 «. S.
Dach gftfTffi »nmfT n »nj«Pn »g Elfffftk »

Räumungs-Verkauf.
Um mit meinem großen Lager in

alle» Sorte« Koffern » Lasche«,» ucksiicke « u. feine« Lederwareu
r« ränme» , gewähre ich für die
Reisesaison einen 10818.8.5
Nabatt v. 10- 20 Prozent .
fr . {hxthörle, Kreuzstraße 28.

» «in 8421 .24.9

iFussboden - Lack
I ist sofort trocken, dauer¬
haft und don brillante«
Glan». Per Pfd. 70 Pfg .
Musterkarte und Gebrauchs¬
anweisung zu Diensten . Ver¬
sand nach ausw . Rabattmark . !

$re$tticTh .Walz ,
Knrdenstr . 17 . Tel . 18 » .

Ankauf !
Getrag . Herren - u. Frauenkleiber ,

Schuhe , Stiefel , Betten , Möbel rc.
werden Dnrlacherstr . 5 » im Laden
zu den höchsten Preisen angekaust .
40301 .52.4 4 Plachalnsbl .

P
I I TTladrali

Armenien
Hitzier

Deutschland
Roberti Raicevich

Dalmatien

OLOSSEUM
Heute Mittwoch Fortsetzung der

Intern. Ringkampfkonkurrenz.
Heute KUtwoeh den 24 . ringen :

gegen Hissmann
Westfalen

gegen Reiberhard'l
Steiermark.
Dermar

Russ . -Polen.
gegen

TTtemedoff gegen Boucher
Türkei Frankreich.

Beginn den Kfimpfe 9 llhr 45 Minuten .
fferhBP das epsfhiassige Spezialititen-Programm-

B27139 Die Direktion .

K Photographie i m
Olga Klinkowström

Karlsruhe i. 8. Kaiserstr. 243
nächst dem Kaiserplatz.

MW Binder- “ ‘ '
.

Sämtliche Aufnahmen leite ich persönlich .
Seftfiaet Sonntags tm 9—B, Weohsitags ran »—T Ohr.

Telephon 2420 . t f06a

Mit 20 ‘. Rabatt
verkauf« bis 27. d». Mts. die noch vorrätig«»

vsmen-Onierröcke
vsmen-Sürlel

Kinder-Kleider
Batisthütchen und - ßäubchen

Südwester, Pique-Mützen
Emil Kley , Echrinzeiißraje SS.

GrosserPreis St . Louis 1904
Goldene AedailleParis *900

PHILODERMIHE AOXOLIlf
ist dos beliebteste oller Haarwasser

stärkt und reinigt den Haarboden und ver¬
hindert die Schuppenbildung . hinterlässt einen
lieblichen nicht aufdringlichen Veilchengeruch

Preis die Piasehe Hark 2

IJOLFF & SOiin,KARLSRUHE
BERLIN Hoflieferanten WIEN

ll Zi lulle» i« «lim totiti» PuSurii-, ingu- auf lnrni -lmIM« ||

Glanzhellen, garantiert naturreinen

klpfslwein
per Liter zu 24 Pfg , in Gebinden von 20 Liter ab

empfiehlt 10942.8.4
Earl Frantzmann , Melmicklterei , Durlach.

Lieferung frei Karlsruhe Haus . Aäffer keißweise.
Kind .

Psteg « für 5 Mo » , alte » Knaben
gesucht. Gest, ausführliche Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 827127
an die Exp . der . Bad . Vreffe" erbet .

“
WrÄTr 5! mt Kupferschiff

und Mcssiiig-
stange , bereits noch

'
neu, wird unter

Garantie für guten Brand billig
verlaust. Kaiserstr. 17, HthS ,2. Stock rechts . 827172

Städt. Schwimm -, Loft' und Sonnenbad Durlach.
Für Männer und Frauen in getrennten Abteilungen; warme und kalte Douchen undalle sonstigen zeitgemässen Einrichtungen.
PF * Täglich geöffnet _ von morgens 7 Uhr bis cur Abenddämmerung .Ruderboot auf der Pflnc . ~Hpt$

6287a Die gtüdt . Hndeverwnltiinjr .

Geschäftshaus-
Vevpuchtnng.

In der Nähe Bruchsals ist ein
gutes Ladengeschäft , Spezerei -,Ellen» und Schuhware » mit
Kohlenhaudlnug auf 10 Jahre zu
verpachten . Gest . Offerten unter
F. K . 1025 an Rudolf Moste ,
Karlsruhe . 11333

lli« »
Wegen anderweitigem Unternehmen

und besonderer Verhältnisse halber
verkaufe ich mein vor 10 Jahren
neu erbautes u. aufs beste eingerichtetes

Wa- a.kiskakarMlla ,
M -, PgrM -

H. SMislMeagesW
in bester Lage in einem aufblühenden
Jndustrieort mit ca. 2500 Einwohner .
DaS Geschäft geht sehr gut , gute
Gegend , alte feste Kundschaft und
vorzügliche Bahnverhältnisse . Für
junge Leute glänzende Existenz, da
das Geschäft das einzige am Platze
ist in der Branche .

ZahlungSsähige Reflektanten erhalt ,
nähere Auskunft und wollen schriftl
Angebote unter Nr . 6284 » zur
Weiterbeförderung an die Expedition
der . Bad . Presse^ einsenden . 31

I « bestbes . Lustkurstadt d. Pfalz u.
Weingeb . , a . erst. Lag . d . Stdt ., i. seit
1876 besteh ., bestfloriercnde

W= nih Madidtlli
«. MiiilmreaM.

komfort. eingericht ., m . alt . treu .
Kundsch., Sterbf . hlb . samt neu. 3stöck.
HauS m. gr . Gart . u. all . Inventar
u . d. bill. Preis v . Mk. 25000 .— ,
Anzlg . Mk. 6—8000 .— , fof. z . Verl .
Haus hat gr . elektr. Beleucht ., Lad .
m . 2 groß . Schäuf ., 15 groß . hell.
Zimm , 4 Mansard ., Hof , Hinterb .
ni . all . Zubeh . Ums. jährl . ca. Mk.
35000 .— nachwSb. Weitgeh . solid .
ZahlungSbcd . Für fleiß. Fachmann
unbed . Crundl . z. Dorwärtskommen .
Nur tücht. Leut . woll . ihr . Off. unt .
Nr . 6283 » an die Exp. der »Bad .
Presse " lichtem_ _ 2 .1

Sperere! Laden
kleiner, nachweislich gute » Geschäft
in verkehrsreicher Lage von Karls¬
ruhe , ist krankheitshalber sofort
oder später zu verkaufen . Not¬
wendiges Kapital ea . 2000 Mk .

Zu erfragen unter Nr . 11336 in
der Expedition der „Bad . Presse". *

Bauplätze
in der schönsten Lage deS Murgtals
billig zu verkaufe « . 6282a .3.1

Näheres bei WUh . Rehm , Saug .,« ernSbach.

Pianino
von C. Bünther ft Söhne,

vorm . Kaim ft Günther,
hervorragend schönes, gediegener
Instrument , steht unter langjäh¬
riger Garantie sehr preiswert

rum Verkauf ,
Hans Schmidt,

G. m. b. H.

Manoforte - Magazin .
Karlsruhe ,

Ecke Kaiser - u. Lammstraße .
Fachmännisch und künstlerisch

gewählter Lager . H413

Weuer Mööet-Ierkauf
Helle,mod .Schlafzimmercinricht ., sowie

2 vassstänöige Metten,
Spiegelschrank , Chiffonnier , Diwan ,
Vertiko , WaschtischmitSviegelaussatz ,
Trumeaur , Schreibtisch Titch . Stühle
Küchenschranku. Verschied. 827008 .3.2Seubertstr. 2, park, b. Schlachthos.
ÜW !. LDlßiri « ii! trtiRrii!| !lli!ß
au » feinem Herrschaftshause , fast neu ,
ist wegen Verkleinerung de» HauS -
halte » billig zu »erkauft ». 827106

Hirschstraste 97 , 2. Stock.

noch neu , 1 Sonzertzitber (Harfen -
ther ) , sowie 1 Grammophon mit
onariii sofort billig zu verkaufe « .

827154 « qerrftr . 4 . I , link, .

MW Sporfaffe Utlillge«.
Bekanntmachung

Die unter Bürgschaft der Stadtgemeinde stehende Sparkaffe verzinst
zur Zeit alle Einlagen mit 8 */ .°/, und laut vorläufiger Zusage des Bürgcr -
auSschuffeS vom 1. Januar 1908 ab mit 6253a .3.1

sr o
Die Verzinsung erfolgt vom 14 . Tag nach dem Tag der Einlage .

Der Berwaltungsrat .
Kaffenstnnden : Werktags von 8—12 Uhr .

Am letzten Sonntag jeden Monats von 9 —12 Uhr-

Allltll-KsllfektiMLersteigerilng.
Donnerstag den 25. Jnli , nachmittag» 2 Uhr, wird imAuktionslokal Zähringerstratze20 gegen bar versteigert:

Schöne seid. Kostüme, Mouffelin - und Waschkleider, Kostümröcke,seidene und Waschbluscn, Batistblusen . DaffctjackettS, Tuchjacketts ,weiße und farbige Unterröcke, AnstandSröcke, weiße Damcnhemden ,
Damenhosen , Bettücher , Kiflenbezügr, Plumcauxbezüge ,

wozu Liebhaber höflichst einladet 11418
$ . Hiscliiiiaiin ,

Zähringerstratze 29.

25 Pfg.
Offerte gültig bis 27. Juli 1907

Ich erhielt zirka 1000

irbnorbtr. gut erhaltene M«slliiH<«
jeder Art für Klavier, Gesang , auch Couplets u.

Zithermusikalien etc . mos .4.4
die ich ohne Unterschied des Neuwertes (bis Mk. 6 . 00)
für 25 Pf. v. für 50 Pf. das Stück abgebe.

Die Stücke haben einen Umfang
= von 5 - 40 Seiten . =

FritZ Müller, Musikalienhandlung ,
IKIciIeerstra -ss © 221 ,

zwischen Douglns - und HiraohstraBBe .
Telephon 1988 ,50 Pfg . | 50 Pfg.

Fahrradlaternen
in grösster Auswahl

nurpa. Lthmannsehes Fabrikat
zu billigen Preisen

Waffen und Munition
Karl Jungk

Zirkel 3 .

Gebrüder Benchiser , Pforzheim
Maschinen-Werkstätte , Eisen- u. Metallgiesserej

für moderne Transmissionen
fest und mit Kugelbewegung
gedreht und poliert 5724»,52 32
D. ^ . P ., bewährteste Konstruktion
ein- und zweiteilig , Maschinengeformt las
1500 mm , nach Chablonen geformt bis
4000 mm Durchmesser
nach Modellen und Chablonen geformt ,bis 15000 kg. Einzelgewicht ,

Bearbeitungswerkstätte f. schwere Maschinenteile.

Spezialfabrik
Ringschmierlager,
Stahlwellen,
Reibungskupplungen ,
Riemenscheiben ,

RohgusstQcke,

6211aSchmutzige Häuve
Wasche mit Haas
Das macht Spass !

DaS Stück Handseife mit der Palme zu 10 Pfg.

Gelegenheitskaiif
ankerst günstig

ist ein Ick r . S . Opel . Darracq in tadellosem Zustand , sehr wcum ae-
-ahrcn , mit reichlichem Zubehör versehe» , per Caffa für den sehr billig «
sircis von Ml . 4500 au verkaufen . Wagen ist neu bereift .

Alles Nähere durch Herrn 11346 .3 .1

Kaltenbach , Karlsruhe, SMeffeiie l
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Kolportage• BucbMIungen
und Rolporteuve

finden für den soeben im Verlage der „Badische« Presse"
in Karlsruhe erschienenen ausführlichen Bericht über de«
Mor-prozeß gegen den Rechtsanwalt hau vor dem

Schwurgericht in Rarlsruhe ,
24 Seite « Grotz.Q«art mit s Bilder «. Preis 25 Pfg.
(bei Bareinfendung für 100 Exemplare 50 '/° Rabatt und Franko-
zvsendung) reichen Absatz .

Karlsruher

in
vomerrtag den 25 Zuli {907:

H CGtafrJfe

Ädlckiellskneipe
| zu Ehren unserer scheidenden
. Abiturienten im Wintergarten
deS Tannhäuser .

Beginn pünktlich 10 Uhr. (Das
Turnen wird entsprechend früher
geschlossen).

Für gediegene Vorträge jeder
| Art ist bestens gesorgt.

Um rege Beteiligung wird
, gebeten. 11435

NB. Dar für Samstag ge-
. Plante Spielfest wird bis «ach a
i den Ferien verschoben . X

Samstag den 27. d. M . H
zwanglose

• im Felseneckgarten bei günst . «O Witterung. C>• €:*

Heirat.
Junger Mann , 28 I .. Christ , sucht

Die Bekanntschaft einer jüng. hübschenDame (Israel .), mit etwas Vermögen ,
zwecks Heirat. Ausführl. Off . bitt¬
unter Nr. 827201 in der Expcd . der
. Bad . Presse " «iederznleg . Diskretion
Ehrensache. Vermittler verbeten .

Karisriihe, Kaiserstr . i3ti , I

Aktive
Beteiligung

mit Mk . 10 000 bis Mk. 15000
an solidem, nachweiSl. lukrativem
Geschäft, — Detail , GngroS
oder Fabrikation — in Karls¬
ruhe od - Umgebung 11214

gesucht
v . einem in ollen Sparten be¬
wanderten Kaufmann, christl.
Konfession. Beste Referenz .

Gefl. Off . bef. unt. N. 2542
Hassenstein «t Vogler ,
A . -G . , Karlsruhe . 2.2

Villa
für PenfionsbetrieV

eingerichtet
in sehr gut besuchtem Uurort
des Schwarzwalder unter aus¬
nahmsweise günstigen Beding¬
ungen ;« verkaufen.

Anfragen unter K . 8321 an
haasenstein & Vogler, L. - S . ,
ilarlrruh «. 10360.8.7

Tiicht. Vertreter
zum Besuch der Installateure ,
Klempner , GaS- u . Wafferwcrke,
Sabrik rc- für leichtverkäuflichen

rtikel gegen 6305»
Holle ProTlslon

für größere Städte u. Bezirke
sofort gesucht. Handmuster .

Offerten u. D . * • 2060 an
Haasenstein ckr Vogler ,
A . -G ., Karlsrntae 1 . B .

Gebild . fiaufm-, anfangs der
50« Jahre , ev , tücht. Geschäfts¬
mann, vcrmög ., will sich alsbald
v« ehelichen. Derselbe würde auch
i» ein bestehender Geschäft ein-
heiraten . Offerten mit Photo¬
graphie unter Nr . » 1 » a»
Haasenstein A Vogler ,
a .-g ., Pforzheim erbeten .
Strengste Diskretion zugesichert.
Anonyme Offerte« finden keine
Brrückfichtiguug. U136& S

finden
Vertreter «294»

f . Entgegennahme v . Anträgen sofort
gesucht. Lebensstellung . Off. u.0. G . 2233 an Rudolf Mosse , Danzig .

frifeursCMilfe
kan » auf 1. August eintreten bei

Gta . Hllctatel , Kronenstr. 58,827205 Karlsruhe .

Jrlfeurgebilfe
kann bis 1, August eintreten. 627199

A. Glaser . Ettlingen .

Tüchtige

löi -Ziiltii
welche längere Zeit i« dieser Branche
tätig, gesucht. 2.1

Gefl. Offerten unter Nr . 6264» an
die Expedition der „Bad . Preffe".
o + o + o + o + o & o + o + o

Mslltem Gesuch .
Tüchtiger Schlosser auf Montage

für dauernd gesucht . 11423 .3.1
Mlienfairif Chr . Zimmerle,

Gerwigstraße 36 .
Tüchtiger, älterer ~

Jllcmtcm *
für elektrische Anlagen sofort gesncht .
SkseUslhsft sör elektrische Tn-iißrie
2. 1 Karlsruhe i . B . 11425

Udjtigc Feßilllilkell
für Ga »- und Wasserleitungen
iofort gesncht . 11403 .2.2

Sich melden bei
Obermonteur Witt ,

Kasernen -Neubauten Mühlburg .
Tüchtige

Mler nnö Injireii&er
sofort gesucht. 827227
L NedeUlsrät , Nelkenftr. 19.
8odudmrL6der

auf Sohlen und Fleck fof . gesucht .
11427_ Heil , Erbpriuzenstr. 2.

» ♦ » ♦ » ♦ ># ♦ § ♦ > » » » »Ä
Zn unsererMöbelschreinerei -

finden noch einige 11393 .2 2

r «viiiui uuiim ♦
x dauernde Beschäftigung . !

r . Sarisralief
• vormals Haid & Neu . J

welcher im Packen von Glasware «
bewandert ist , per sof. gesucht ,

« dlerstraße 24 , 2 . St . 11482

Anslänler
junger, für nachmittag - gesucht.
11428 Heil , Erbpriuzenstr. 2.

Fleißiger Hausbursche
für dauernde Stellung u . hohen Lohn
per l . August gesucht . 626943.3.3
Näh. Lniseustr . *4, von 2 Ubr ab.

Vuvsehe
16 —18 Jahre alt , zum
Packen « . sonstigen leichten
Arbeiten gesucht . Stellung
ist dauern ». 11429 .3.1

Heinrich Falbe .

junger Kaufmann
für Ikontor und Weife

pou hiesigem EngroSgeschäft per 1 . Oktober gesncht . Der Bettest, muß
militärfrei sein, über gute Zeugnisse verfügen u. schon etwas gereist haben .

Offerten mit Angabe der Gehaltsansprüche und Zeugnisabschriften
unter Nr . 627153 an die Expedition der „Bad - Preffe" erbeten . 2.1

Putz !
Suche per 1. September tüchtige Putzverkäuferi«,

nur erste Kraft. Photogr., Zeugnisse u . Gehaltsanspr. erbeten.
8 . Rosen b usch ,

U348.2.2 Aaiserstr « 8e 187 .

k ^
räulein l

int Aller von 17—20 Jahren , welches l .
sich als Verkäuferin ausbilden will , «
in

, feinstes Spezialgeschäft gesucht ~
(Filiale ) . Stellung wirklich angenehmund dauernd. AnsangSgeh . 25—30 M.? !'- f>Ärl . Offerten mit Photo-
graphie an die Exped. der „Bad. 9
Presse" erbeten unter Nr. 11436 . m

Gebildete vi
Wirtschafterin »

welche einer seinen Sanatorium », „ä
ksiche durchaus selbständig vorstehen ^kann , findet einttägliche Existenz bei
alsbaldigem Eintritt . Zeugnisse oder
Referenzen erwünscht. 2.1

Angebote unter Nr. 627210 an
die Expedition der „ Bad. Presse ". g
II HmIAWlsimni, «
1 A Zimmcrmiidchc » , «
Ul Ul Mädchen» welche ttwa» 6

kochen können, finde « hier 8
und auswärts gute Stellen durch *-
Frau (Jrban Schmitt Witwe , E
Hauptzentralbureau,Lrdpttazenfir.27, ■
Eing. Bürgerstr. (Gegr.1879 ). 6 " " °^ -

Ich suche ein katholisches

Kinderfräalein
mit nettem Charakter zur Pflege von f3 kleineren Kindern . Eintritt mög» ' *
lichst bald. Offerten mit Altersang. «und GehaltSansprüchen an -
Krau Höerrichter Keinhardt ,2-1 Olten (Schweiz) . 6288»

Ein anständiges *

rnsdeh « »
wird bei guter Behandlung auf
sofort gesncht. 11359.3.2» ronenste -aße Sl » II . r.

iliSSfüi
Stelle bei zweiPersonen. 627088.2.2

Akademiestraß « 24 , II .
“

Äsghch,, » . ein einfaches, dar die
Mnvujtil , Hausarbeiten verrichten
kann , gesncht . 627052.2.2

Lachnerstraße 25. 3. Stock.
terflffl 16- 18jädr., ehrst, fleitz.,Mßvujkll , für 2 Kinder u. leichte
Hausarbeit bis 1. August gesncht.
Kaiser « Alle « 41 , im Metzger- ~

laden 627138.2 .2 ff

L . Mädchen NL1
später gute Stelle . 627214 I

Amalienstraß « 46 , 2 . Stock.

Zuverlässiges Mädchea «

für Küche und Hau? auf 1. August -
oder früher bei hohem Lohne gesncht. bi

Offerten unter Nr. H385 a» die
Exved. der „Bad. Presse" erb . 2.2

Sin ordentl. Mädchen für Küche
u- Hausarbeit aus 1 . Sept. gesncht.627194 Kronenstr . 11, 2 Treppen . 8«

SdnlfrmS » An f
3r

“
Z

3jährigen Kind gesucht. 637165 »
viSmarcksir . 29 , patt . >

Braves Mädchen oder unabhäug.
Frau , welche die Hausarbeit verricht.
» . nähen kann, zu alleinsteh. Dame
gesucht. 627121

Näh . Zähringerftr . 37, 3. Et .
1 Kacta Egypten gesncht

.1 ei» Mädchen od . Witwe , welcheU» kochen kann und Zeugniffe besitzt
zu einer bad. Familie. Ffir hier s
Kellnerinnen , Hotelzimmer » 1
« Svche« » Küchen - und Privat , ,Mädchen . 827220 (Bureau Sieger , Durlacherftr . 58 . I,

Gesucht wird in eine kleine, feine
Familie «ach London ein anständiger,m Mädchen •
als Köchin bei hohem Lohn. Die F
Reise wird vergütet , ebenso wird gute -
Behandlung zugeficherst 6289»

Nähere Auskunft erteilt
I . ZIahan , Sernsbaeh (Baden ), Ü

Waldbachstraße 212 .

Auf 1 . Auguft ?
wird ein fleißige» Mädchen für Küche
und Hausarbeit gesncht. 11430
Grdprinzensiraße 29 , 1 . Stock.

»iz. NiiAiLL "L,L
über gesucht . 627226

Kaiser streß« US. i

welche » bürgerlich
» kochen kann und

627228

Gesucht
wird eine gesetzte , unabhängige

F * rau

Offerten mit GehaltSanspruch unter

Nlsdisti »

»• vi » ifi>6vv eee» vh »6««
Weber , Herrenstrahe 42 ,

»g. Blumenstraße. 11422

Modes.
Eine tüchtige , selbständige Putz »' teri « findet p« 1. Sept . oder

. . .. . . gute dauernde' Stellung .
Offerten unter Nr . 6290» an die

der „Bad. Presse ". 3.1

Tüchtige Näherin
ht 837186 .2.1

Ehe« . Waschanstalt
Wels », Blumenstraß « 17 .

Änige l4 —16jährige

rnsdch« ,,
11426

Waldstraße 28 .

Lllnsmädiliel!.
Ein braves, fleißiges Mädchen kann

August eintreten. 11434.2.1
Kaiserstratze 233 ,

im Blumenladen.
Zum 15. Sept . oder 1 . Oktober

Lehrstelle
Pr . Ziegler . 2.2

Ei» größere » Berfichernngs -
ureau sucht einen

Lehrling
egen monatliche Entschädigung.
Offerten unter Sir 11420 an die

Lehrling . I
Per August oder Sept - such«

jungen Man « mit Berechtig¬
ung zum Einjährig - Freiwillige»
in mein Geschäft aufzunehme ».

Josef Goldfarb ,
Engl. Herrcn-Mode-Magazin .

Stellen suchen
Balltechniken ?
Semester Baugewerkcschul «
ell««g vom 15. Aua. bi« 1 .
fetten unter Nr . 626999

bi» 1 . Novbr.
an die

Bau-Ingenieur
« a <
1271

3 .1
Ein langjähriger , tüchtiger
Zcment-Borarbciter,

Spezialität in Eisen - Beton - Bauten,
sucht dauernde Stell « na .

Offerte « unter Nr . 627074 an dir
Expedition der «Bai». Kreflr".

Herrschaftsdiener
mit guten Zeugniffe « suche« Stellen,
auch find solche schon für Otzätjuhr
vorgemerkt durch 637207
3m Urban Schmitt Witwe,
Hauptzevtralburlau,Erbprinzenstr.27,

Gegründet 1879 .
Tücht . Bau » ». Mödelschreiner ,32 I - alt , ledig , sucht, gestützt auf

beste Referenzen u. Zeugniffe Levens »
stellung al« 6300 ».L1Hansfchreiner
evtl, auch mit HanSmeisterei i,
herrschaftlichem Hause, Institut u .s.w.
Derselbe ist auch vertraut mit Garten»
u- Bienenpflege . Gefl Off. u. N.l . 328 »
an R«d« lf Masse, Mfinehen, erbeten .

Ein in der

Damenkonfektion
perfektes Fräulein, mit gute« Zeug-
niffen, sucht entsprich . Stellung in
erstem .Geschäft auf sofott ob . 1. Aiig.
Angebote « . GehaltSang. unt. 827173
an die Exped . der „Bad. Presse " erb.

Mode «.
Erste Garnierert « sucht Engag «.
« ent . Offert, unt. Nr. 626991 an
die Erved. der »Bad- Presse " erb . 3.2

Q Haushälterinnen
11 mit gute« Zeugnissen suche»119 Stellen durch 827817

krau Reiber , Witwe ,
Dahnbofstr- 4, neben d.NowackSanlagr.
MtW- lWlMM
sucht Stelle »der « « »Hilfe.
627208 Zähringerftr . 88 , pari.

vermsewn :!
Laden i lolntiii. -
In der Nähe >der KronenftraG«

ist ein Lade» mit 2 Zimmern und
Küche usw. , in welchem seit Jahren
ein Spezerei - und Flaschenbirr-
geschäft m. Erfolg betrreben wurde,
per 1 . August oder später billig zuvermieten . Näh. Grund - u. HauS -
besttzerverei«, Herrenstr. 48. 10886

Laden zu vermieten.
Ecke Ostend » « . GotteSanerstr .

schöner Laden mit 3 anstoßenden Zim¬
mern u. reichst Zugehvr ans 1 . Oft.
billig zu vermieten . Näh . daseyst u.
Sarlstraße 94 . patterre. 657175

mit tägl . ca- 89—150 Liter Bierver¬
brauch ist auf 1 . Oktober zn ver¬
miete « . B2712i

Näh. Bahntzofstr . 32, p., rriÄk

SanlHa« azlR,
hell , 370 q« groß, in feuersicherem
Neubau , Dampfheizung, nächst dem
Bahnhof , mit oder ohne Wohnnng
für saubere Betriebe rc. zu vermiet.

Offerten' unter Rr . 11419 an die
Exped. der „ Bad . Preffe" erb. 8,1
Werifiätte am Werverplatz mit

elektrischem Anschluß, hell u. geräu¬
mig , auf 1 . Septemberoder Oktober
zu vermieten . Nähere» Werver -
platz 41, im Lade«. 827101,4.1

laiHOiti z« wrmietei.
Schöne S Ztmmerwohnnng mit

Balkon, Seranda , Klosett mit LSasstt-
spülung auf 1 . September oder Oft.
zu vermieten . Zn erfragen 827Ü67
2.1 » Uhelmstr . 72. 8 . Hth».

Schöne 4 Ztmmerwohnnng mit
reichlich. Zubeh ., Bad, 2. Stoch billig
zu vermiet . Z» erfrag, yovkstr . 39 ,parterre . 627188.8.1
voeckhstr » 9, 18 u. 15 sind große
3 ii. 5 Zimmerwohnungen mit
reichl - Zugehör sofort oder später
zu vermieten . Näh . Karlstr . 94 ,parterre . 827181 .3.1

Pnrkliustr . 5 , Querbau, 2. Stock ,
beuehend aus 8 schönen Zimmern
mit Zubehör sofott oder spät« zu
vermiete » . Näheres Karlstr . 94 ,patt m . 827179.3.1

Durtache « « fiee 88 ist im 4. St .
ein« schöne 8 Zimmerwohnung
sofort oder später zu vermieten . Nitz,
parterre . 686892.3.2

Sssenweinstr . 24 ist eine 3 Zim »
merwohnnn » per sofott und eine
2 Ztmmerwohnnng per 1. Okt.
zu vermieten . 827140.6.1

Nähere» im 1. Stock.
Karlstratze lt « , 2 . Stock, ist sei«
au" ^«stattete Wohnung , 8 Zimmer
» Zugehör, Balkon , Veranda auf' j^ 9r. zu vermieten . 627178.3.1

^ stherek Karlstratze 94, .patt -
Le . >»Idstr . 39 ist auf 1 . Aug. oder
späler die Parterrewohnung (3
Zimmer nebst Alko », Küche mit Ga»
n. nöt. Zugeh.) zu verm - 627133.2.1Näheres im 2. Stock.

• • Is4 tut V. eine
schöne 2 Zimmor -Wohnnng aus1 - Oktober zu vermiete» . Zu erfr .rm Laden . _ 627171.3.1

rtebensteiustraß « 1, parst, schöne9 Zimmer -Wohnung , der Neuzelt
entsprechend, mit großer Küche , Man-
sarde u. allem Zugehör auf 1. Oktbx.
»n vermieten . Näheres daselbst
L Stock luchs.

Suisenstr . » 1, Seitenbau , ist
Wohnung von 2 Zimmern, Küche w
Keller auf 1 . Oktober zu vermieten
Näh. Borderh., 4. St . 827047 .2,1

Skokkflraß« • (Nrubau ) find ir»
1 ., 2 ., u. 3 . St , auf 1. btt . schön,
Wohnungen von je 3 Zimmern
Küche, Keller, Mansarde , Balttw
Terrasse rc . zu vermieten. 625531
Näh. Klanhrechtstr . • , II . 6^

Ofteudfir . 10 , 4- Sst , schöne Woß » :
nng v. 4Zimmern mit reichstZ»g«
hör , freier Aussicht, sof. od - spät . h.
vermiest Näh. Laden. 627180 .M)

Lchützenstr . 42 ist eine W»hnn «(
von 1 evenst 3 Zimmern, Küche
Keller ans 1. Oktbr. zu vermiettn
Näheres im Laden. 627177L .f

SchÜtzenfir. 42 ist eine kleine Man :
sarden - Wohnung v . 2 Zimmert
u. Küche auf 1 . Aug . od. spät - U .
vermiest Näh , im Lad. 627178 .3. '

lltzlaudstraße I4ift eine Z»»Ä,zimmorwohnung u. Zugehör au
1. Sept. oder 1 . Okt. zu vermiete »
Näh, patt , dosttbst . » 27168.2.*

MMicrte Zimmer,
«in größeres und ei« kleineres, fint
mit Pension auf 1 . Aua. »u vermiest
636784.3.2 « arlstraß - 6 , 1 Tr .

ein Wdsch möbst Zimmer za 45 WS
mit Pension «hzugeben . 62710?

Ein gut möbl . Zimmer im 3. Stoa
tu 2 Herr«» mit Pension, monatlich
45 Mk., auf 1 . August zu vermieten

Näh . Kurvenstr . 1» . 82716^

Ein einfach möblierte» Zimmel
ist sehr preiswett zu vermieten .
Näh. Lachnerstr . 10. Ist r . » 27216
Adlerstraß « 39 , 4. ^ tock, ist ein

sehr schönes , gut möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension auf sofort
zu vermiete»._ B27185.2.1

Äkademtefiraße 16 , 2. Stock, ist
ein schöne » , Sfenftrige » , gut
möbl . Zimmor mit sehr guter
Pension zu vermiete». 627215

Amalienstraß « 18, 2. Stock , ist ein
einfacher, gut möblietteS Zimmer
zu vrrniieten . 627183

vahnhofstr . ßB« Seitenb -, st St . , ist
ein möbst Zimmer auf sofort oder
später zu vermiete «. 627308gu yiviH >tn .n « ^ ^

Friedenstr . LS, 2. St ., ist ein od.
auch zwei gut möbl . Zimmer per
sof . ob . später z» vermiet 6 ' i

Gerwigfiraße 20,1 . Stock , ist es»
gut möbst Zimmer »er 1. August
preiswert zu vermiete «. 6L6789.2.2

Lnifenstr . 2 b sind 2 Zimmer ,
Küche , KeL« u. Anteil am Speicher
auf 1. Oktober zu vermieten. Näh.
Borderh . 1- Stock. 627183 -L1

MariestPr .
'

18, patt -, ist ein gut
mttliett . Zimmer mit separatem
Einzang an einen Herrn per sofort
zu verimettn. 627186

« artvnstr . 2» , 1. St ., rechts, ist
t . »nmöbstZimmer m. besond.
auf die Sttaße geh., mit 2 Fenst.,
sof - od . später zu veg « , 627197

Bstendfiraße 5, tl ., I., gut möbst
ZimMer sot . z . verm. 626803 .4.4

Sophieustraße last , m . ist ei«
gut möbliertes Zimmer auf 15,
August zu veruiicten . 827208 .3.1,

ißtelnpr . 7, 4. Ä . ist Kn freundst
möbliert . Zimmer , auf di« Straße

«
ehend, an einen Herrn oder Fräul.
»sott »der 1 . August zu vermiettn,

ebendaselbst ist ein möbst Mansar »
deuzimmer zu vermieten. 627170^ er zu

Viktoriastrastt 12 ». 4. Stock , ist
ein möbliertes Zimmer mit oder
obne Pension sofort billig »n ver -
miete «. 3M67 .21

Äasdstrek^e aj , jfeb ., 4 . St -, ist
ein einfach möbl - Manfardenzi « »
mer billig zu vermiet . 627133 .2.1

jthringerPr . 18, in , ist ein gut
möbl . Helle» v- einfach möbliertt »
Z immer p . sof z. verm- 627218flitniwet p . \ v \ | » wtm »

Kähriugerstr . 7a , 2 . St ., ist cm
freundst, einfach möbliert. Zimmer
zu vermieten. 827203

Auf 1. Oktober eine möglichst
neugebaut«
Bäckerei

ut mieten gesncht. Offerten unttr
Nr. 627163 an die Expedition der
»Bad . Preffe " erbetzvi .

evtst zu kaufe» gesucht , von tüchtige»
kapittlttäftiger Person sofort nach¬
weisbar rentables 8J .
Kli ' Wllill M Mehlet W.

Gefl- Offert , mit Detailangab . unt»
Nr 6286 » andieExp . d. Bad. Presst ".

Kaufmann sucht mÄüerteS Ztm -
« er auf 1. August in der Kaiserstx .,
Oststadt . Offerten unter Nr - 827174
au die Exped. der „Bad. Preffe" erb.

W rist Zmmr m«
Bücherschrank, event . volle Pension
in der Näh« der Hauptpost in
ruhiger Lage. 6301a.2 .1

Gefl. Offerte» a« Hetvelborg ,
Philosophenweg , Zimmer 8, tritt » -

Zimmer-
Fräulein sucht sofort mbblieHtt »

Zimmer mit separat. Eingang,
unter Nr. 625676 au die '
der ^ sdischm Presst".
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Spezial - Angebot

Für die Ferien !
Kinder-Schuhwaren

Klnder -Relse -Sohuhe mit leichten Sohlen . . . . . . . Grösse 26—86 Peer 70 HKlltd«r -Haus -Sei |uhe mit Fils- and Ledenohlen Gr. 80—85 1.20 Gr. 25—23 98 HKlnder -Leder -Spangenschuhe . . . Gr. 30- 85 2.35 Gr. 25—29 1 .95
Klndtf ' Ssndtltn aus kräftigem braunem Leder mit Lederfutter Gr. 81—35 27—30 25—2<

3 .45 2 .90 2 .60
1 Rastposten weisse Kinder -Leder -Knopfstiefel , leicht u. eleg . gearb. , Gr. 22 —24 2 .20
Kinder -Wiohsleder -Hakenstiefel mit starken Sohlen . . Gr. 27- 30 3 .45
Kinder -Knopf- und Schnürstiefel , 31—35 27—30 25—26 21—24. - — —

IW

Kinder-Kleider und Anzüge i iwnuSää
1 Posten Knaben -Wasch -Anzüge f. d. Alter f. 3—12 Jahre 5 .85, 4.75, 3.50 , 2.85, 1 .90
1 Posten Knaben -Wasch - Hcsen k d. Alter 3—5 Jhr . 6—8 Jhr . 9—10 Jhr . 11—12 Jhr .

f« big 95 3t 1 .30 1 .50 1 .85
1 Posten Mädchen -Kleider in Monsseliue n . Waschstoffen 6 .50, 5.50, 4 .25, 2.95 , 1.95

weiches , sehr haltbare * Leder 4. 85 3.30 2 .90

1 Posten echte Chevreaux - und Box -Calf-Schnllr - und Knopfstiefel
in braun und »chwar«, sowie grau sämisch Leder 31—35 27—30 21 —26
elegante Ausführung, breite Formen 6 ^ 0 5!6Ö

'—
Z 85

Kinder-Schürzen
Knaben -Schürzen 115, 95. 65 L.
Knaben - u . Mädchen -Splelsohürzen ,ninende Neuheit« .

Weisse , schwarze u . färb . Reform -
Schürzen , auffallend billig.

Russen -Kittel 2 .85, 2 .55 , 1.95

Kinder-Strümpfe
No. l 2

72

98

TM
HO 120

Kinderstrümpfe , echt diamantsehw ., Paar 32 37 42 48 54 er
Kinderstrümpfe , echt diamantschwars,

gestrickt , ohne Naht Paar 48 55 62 68 78 90
KioKlerstrümpfe , echt diamantschwarz , ■

Ja . Maeco Paar 55 65 75 85 95 105 115 125 135 H
Kindenptrümpfe , bunt Bingei,ia . Qual., Pr. — 54 60 68 75 85 95 105 — H
Kinderstrümpfe , eleg . kariert , Ia. QuaL,Pr. — 62 68 75 85 95 105 115 — H
Kinder -S &ckchen , bunt, in allen Preislagen, in grösster Auswahl .

Kinder-Gartenhüte 40 , 30 , 25 4

1 Posten Knaben - and mgdchen -Capes
blau , mit roter Kapuze , für jedes Alter . . Einheitspreis 3 .75

Klnder -Hemden , H -
W7

>

Kinder-Hemden,
Achselschluss m. Festen

Kinder- Hosen ,
geschl 08S«a m. Stickerei

Kinder-Leibchen
Kinderleibchen Gr. 2 3 4

porös

Kinder-Wäsche
35 40 45 50 55 60 70 80 90 100 cm

65
80

95 105
55 , 45 H
5 6

75 90 105 120135 H

75 85 95 110 130 150 175 195 H
90 100 115 125 155 185 215 245 H
115 130 145 155 175 L,

Klnder - Nachthemden in allen Grössen.
Kinder -Corset 1 .25
Kinder -Corset „Susanns " 3.65

Sandformen
Sandwagen
Schaufeln
Rechen
Spaten
Gartengeräte , Garnitur
Schubkarren
Springseile
Reif-Spiele

Spielwaren
98 , 48, 38 H

145, 98 , 58 H
15. 10 3t
25, 10 3t

48 3t
98. 48, 28 H
98 , 65, 48 ^
48. 35 . 28 H

98, 58 ^

Scmmer -Splele
Rangbälle
Leitseiie
Reifen mit Stock
Schmetterlingsnetze
Schmetterlingskasten
Botanislerbüchsen
Qieskannen
Spazierstöcke

135 , 110, 88 H
48 . 28

58 , 48 , 38 3t
38. 25, 12 5,

25 3t
98 3t

48, 35, 25 3t
48. 38 3t

65, 45, 35 H

Für die Reise !
Bade -Wäsche

«. j a« L 100/100 IM/150130/180160/200Badetücher ^ 2 .75 4 .25 Löss
Rrcttlertücher 135,110 , 88, 65, 38 4
Bademäntel in aparten Form« .
Badeschuhe , Sehüf Paar 45 A
Bademützen , Wachstuch 55, 45. 28
Bademützen , Gummi 125, 85, 65 H
Bademützen , Naturgummi 225, 165 H
Seidene Bademützen ,

orig, engl in eleg. Formen
Bade -AnZÜge für Damen und Kinder

in jeder modern« Ausführung

Zrikotagen
Tourletee -Hemden

mit Umlegekrag« 2 .75 , 2 .20 , 1 .95
Reise -Plaids 5.45, 4.75, 3.25
Golf -Blusen , weiss und farbig 7 .50,6 .95

ßerren -Artikel
Spcrt -u . Reise -Hemden ,

Flanell od . Zephir , mit
abnehmbarem Stehum -
lege-Kragen 6 .25 , 5 .75, 4 .25

Tennts -Sport -Hemd aus porös. Stoff
mit abnehmbar. Stehumlege-Kragen 5 .75

Färb . Oberhemden
F « j» l od. Zephir , feste
Mansch ., sen . Muster 4 .95 , 3 95 , 2 .95

Sport -Gürtel
mit und ohne Lederbesatz 1.75 , 1 .50

Qumml-Sport -QDrtel _ _ _ _für Herren u. Knaben 110 , 85 , 65 , 50 3 )
Falten - u . Westen -Gürtel

3.75, 1 .50, 1 .20, 95 H
Sport - u. Touren -Qamaschen

in grosser Auswahl .

Reise -Zaschen und Koffer
Reise -Handtaschen ,

imit . Leder
20 22 24 27 30 33 86 39 42 45 46cm
95 H 1.25 1 .50 1 .70 1.95 2 .15 2.65 3 .00 3 .40 3 .85 4 .30

24 27 30 33 36 39 42 45 48 51 54 emReise -Handtaschen, _ _ _echt Rindleder 4 .50 5 .00 5 .50 7 .00 8 .00 9 .00 10 .50 11 .75 12 .75 14 .50 17.00
Reise -Handkoffer . 1 .65, 1 .95, 2 45, 2 95
Faiten -Handkoffer 50_ _ f>o_ 65_ 70 cm

05 UÖ 09 OÖ 10 .00
'

Blusen - und Kleider -Handkoffer _ so 56_ 60_ 65 cm
3 .25

Kleider - (Coup «) Keffer mit Rindleder-Eeken

Holzkoffer , Segeltuch-Besug , 3 Buehen-BQgel , 3 Einsätze
Echte Rohrplattenkoffer , äusserst dauerhaft,

geringes Gewicht , elegante Ausführung
Kourler -Taschen » . . .

3 .75
60~

6^=~

27 - ,

4.65
65

5.25
70 cm

6 .75 7 .25
32 —, 38.—. 42-

54— , 62.—, 68 .50, 78—
1 .35 , 2 .25, 2 . 95. 3.50, 4.95

Div. Reise -Artikel
Plaid -Hüllen , gezeichnet und gestickt

3 .50, 2.75, 1.95, 125 , 95 3,
Plaid -Hüllen , Segeltuch 5 .45, 4.45, 3 45
Schirmhüllen 2 .85, 1 .95 , 145 , 95 3t

Reise - Rollen
zur Hälfte des regulären Preises .

Reise- Decken
Reise -Kissen
Luft-Kissen

46-, 29-, 19-, 12,8 .50
2.25, 195 , 1.10, 95 3t

3 .25, 2 .45, 85 H

Konfektion
Reise -Mäntel 16.50,13 .50, 9 .50, 6 .50
Reise -Costumes 24.50, 17.75, 12.50
Touren -Röcke 12.50, 8 .50, 6 .75, 4. 85
Leinen -Unterröcke 4 .75, 3 .75, 2 .25
Waschblousen 3.50, 2.85,1 .25 , 95 4

Plaid -Riemen 145,120 , 95, 70. 45 H
Rucksäcke 3 .65 , 2 .45, 1 .95 , 1 .15
Feldflaschen 285 , 175,115, 65. 45 H
Trinkbecher cum Zusammenlegen

120, 65, 45. 22 H
Taschen - Flaschen 170,110, 45,35 H
Holz -Hut- 38X26 45X25 45X29
schachteln 5.65 6 .50 7.45

Hut-CartonS , kappe mit Lederriemen
1 .65 und 145

Handschuhe
Lange D’ Halbhandschuhe

Paar 1 .45 , 1 .25 , 1 .15, 60 , 38 4
Kurze D'Halbhandschuhe

Paar 70 . 48 . 28 , 18 H
D'Handschuhe mit Finger

Paar 75 . 65 , 55 4

Hüte 11862

2 .25, 1 .95, 1 .35
Reise -Loden -HUte

f, Herren u, Knaben
Reise -Mützen ,

Wolle u. Seide 1 .25 , 95 , 75 , 40 4
Sport -Mützen , engl. Geschm. 2 .75 bis 45 4

Herren* u. Knaben -Strohhüte
zur Hälfte des bisherigen Preises .

Stöcke und Schirme
Touristen -Stöcke , Eiche

mit Ia . Nickelzwinge 95 H
Orig . engl . Spazierstöcke

3 .75 . 2 .25 . 1 .95
Touristen -Sonnenschirme , grau

Gloria und Halbseide 5 .25 und 4 .50
Bergstöcke für Hochtouren

mit Eisenstachel 95 4
Bergstöcke m . geschmiedet. Zwinge 1 .75
Bergstöcke , Bambus

mit geschmiedeter Zwinge 1 95

Reise -Lektüre
Sienkiewicz :

„Am südlichen Gestade“ statt 1 .— 38 4
Wagener :

. Entfesselte Herz« “ statt 1.—
Marg . Böhme :

- Zum Glück“ statt 1 .—
1 Posten Kriminal -Romane
1 Posten Gerstäckers Romane
l Posten Bde . berühmt . Autoren
1 Posten Bde . moderner Autoren

38 4

38 4
274
48 4
25 H
55 4

Damen -Reise -Hüte
Neuheiten in Filz und Stroh.

Hermann Tietz
.
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